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Zwettl

Veranstaltungen aus der Region

Jänner 2020

Nähere Infos auf Seite 15!

Wahlfi eber erreicht 
seinen Höhepunkt ab Seite 16

Königin der Nacht ist Nora Aigner aus Martinsberg. Sie eröffnet den heurigen Opernball. Sie will damit auch 
ein stilles Zeichen setzten. Seit einer seltenen Erkrankung kann die 25-jährige nicht mehr sprechen. Seite 31 / Foto: Simon Alber

15. Februar 2020
lagerhaus-zwettl.atg
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Bürgermeister Franz Mold: 
„Mir persönlich liegt das Miteinander und das Verbindende 
am Herzen, zwischen Bürgern, allen Ortsteilen, unserer 
Stadt und dem Land sowie allen im Gemeinderat 
vertretenen Parteien.“  Seite 19 
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ROteS KReuZ

Neue Reanimationspuppe für die 
Aus- und Fortbildung
ZWettL. Die Firmen Karos-
serie Kormesser und Heime-
liges Wohnen unterstützten 
das Rote Kreuz Zwettl beim 
Ankauf einer neuen Reanima-
tionspuppe für die Aus- und 
Fortbildung der Rettungssani-
täter sowie Notfallsanitäter.

Die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung sowie die rasche De	 bril-
lation retten bei lebensbedroh-
lichen Zwischenfällen ef	 zient 
Leben. 

Hohes niveau für
ausbildung
Daher ist es besonders wichtig, 
die Fähigkeiten der Rettungssa-
nitäter und Notfallsanitäter gera-

de in diesem Bereich laufend zu 
schulen. 

unterstützung von Firmen
Damit weiterhin ein hohes Ni-
veau in der Ausbildung geboten 
werden kann, wurde eine neue 
Reanimationspuppe mit Unter-
stützung der Firmen „Kormes-
ser“ und „Heimeliges Wohnen“ 
angeschafft.
Bezirksstellenleiterin Andrea 
Wiesmüller, Geschäftsführer 
Manfred Ehrgott und Ausbil-
dungsverantwortlicher der Be-
zirksstelle Zwettl Manfred Fi-
scher möchten sich auf diesem 
Weg bei Herrn Dietmar Kor-
messer und Herrn Manfred Hei-
derer bei der 	 nanziellen Unter-
stützung bedanken.

V.l.n.r.: Manfred Ehrgott, Manfred Heiderer, Andrea Wiesmüller, Dieter Kormes-
ser und Manfred Fischer Foto: Rotes Kreuz Zwettl
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FordRanger: CO2 kombiniert: 178–233g/km |Verbrauch: 6,9–8,9l (NEFZ)
Ford Transit CustomPHEV: CO2 kombiniert: 60g/km |Verbrauch: 2,7 l (NEFZ)
Weitere Informationen zumoffiziellenKraftstoffverbrauchunddenoffiziellen spezifischenCO2-Emissionenneuer
Personenkraftwagen könnendemLeitfadenüber denKraftstoffverbrauch, die CO2-EmissionenunddenStromverbrauch
neuerPersonenkraftwagenentnommenwerden, derbei allenFordVertragspartnernunentgeltlicherhältlich ist undunter
http://www.autoverbrauch.at/heruntergeladenwerden kann.

Unser Siegerfoto
des Jahres.
Internationaler Transporter des Jahres 2020
und Internationaler Pick-up des Jahres –
Auszeichnungen, auf die wir wirklich stolz sind.

Ford Transit Custom Plug-in Hybrid
Ford Transit Custom EcoBlue Hybrid

Ford Ranger

INTERNATIONAL
VAN OF THE YEAR 2020

INTERNATIONAL
PICK-UP AWARD 2020

Liebe Kundin, lieber Kunde!

Das Autohaus Bussecker ist der Sieger des letzten Jahres.
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bei Ihnen bedanken.

2019 war mit über 6 Mio. Euro Umsatz und 238 verkauften
Fahrzeugen das bisher erfolgreichste Geschäftsjahr der
Firmengeschichte.

Speziell im Bereich der leichten Nutzfahrzeuge bis
3,5 t. konnten wir in unserem Verkaufsgebiet einen
Marktanteil von 22,6 % erzielen und sind somit
die Nr. 1.*

Danke für Ihr Vertrauen!
Ihr Ford Bussecker Team

Ihre WALDVIERTLER MARKENWERKSTATT seit 1954

Exklusiv beim
Autofrühling im

Autohaus Bussecker:
motorbetriebene

Zweiräder
E-Mopeds, E-Trial, E-Bikes &

Woom Kinderfahrräder

Zwettler
Autofrühling

7. und 8. März 2020

Präsentation des

neuen Ford Puma &

Ford Kuga

DA IST Persönlichkeit FÜR SIE DRIN’.

*Quelle: Eurotax Market Analyser, 1 bis 11 2019.
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Applaus für unseren neuen Star. 
Der neue Ford Puma.

Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraft- 
stoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter 
http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann. Symbolfoto. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und 
Händlerbeteiligung sowie Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.03.2020 bei Ford Bank 
Leasing. Leasingrate Ford Puma: € 59, Ford Fiesta: € 59, Ford Focus: € 59, Ford Galaxy: € 149 zzgl. € 200 Bearbeitungsgebühr und 1,17 % gesetzlicher Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 
30 % Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9 %, Gesamtbelastung Ford Puma: € 20.881,64, Ford Fiesta: € 14.531,18, Ford Focus: € 18.987,64, Ford Galaxy: € 35.703,27 
vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Aktion gültig so lange der Vorrat reicht. Nähere Informationen www.ford.at. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter, vom 
Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Bank Bonus) auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle inkl. USt und NoVA bei Ford Bank 
Leasing.

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,2 l/CO2-Emission 124 – 141 g/km (Prüfverfahren: WLTP) | Ford Fiesta:  Kraftstoff-
verbrauch kombiniert 4,2 – 7,0 l/CO2-Emission 111 – 158 g/km (Prüfverfahren: WLTP) | Ford Focus: Kraftstoffverbrauch kombiniert 
4,4 – 9,6 l/CO2-Emission 116 – 187 g/km (Prüfverfahren: WLTP) | Ford Galaxy: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 7,4 l/CO2-Emission 
132 – 169 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Platz für den Star: bis zu € 10.000,–2) Preisvorteil auf viele lagernde Ford Modelle.

Ford Fiesta
ab € 12.590,– 1)

bei Leasing.

Ford Focus
ab € 17.990,– 1)

bei Leasing.

Ford Galaxy
ab € 32.190,– 1)

bei Leasing.

Kompakt und doch so groß. Der neue Crossover SUV verbindet dynamisches Design,
optimales Raumangebot und die innovativsten Hybrid-Technologien von Ford.

Jetzt ab €18.690,–1)

 bei Leasing.

AUTOHAUS BUSSECKER
Kremser Straße 31, 3910 Zwettl, Tel.: + 43 (0) 2822 52491,  
E-Mail: office@bussecker.at www.bussecker.at
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eRFOLG

Privatbrauerei Zwettl erzielt Rekord
ZWettL/WeItRa. Die Wald-
viertler Privatbrauerei Zwettl 
und die zum Unternehmens-
verbund gehörige Bierwerk-
statt Weitra blicken auf das 
erfolgreichste Wirtschaftsjahr 
der Unternehmensgeschichte 
zurück.

Insgesamt wurden 25,8 Milli-
onen Euro umgesetzt (plus 3,8 
Prozent), der Gesamtabsatz an 
Getränken lag bei 211.800 Hek-
tolitern (plus 1.300 HL), davon 
194.400 Hektoliter Bier. „Ob-
wohl wir Rekorden nicht hin-
terherjagen, freut uns der Erfolg 
des Vorjahres naturgemäß sehr“, 
so Brauerei-Chef Karl Schwarz. 
Dass Waldviertler Biere aus den 
Brauereien in Zwettl und Weit-
ra vor allem in der Gastronomie 
über dem Branchenschnitt zule-

gen, liegt nach Meinung von Karl 
Schwarz unter anderem daran, 
dass „wir immer schon Wert auf 
regionale Identität gelegt haben“. 

Ökonomie und Ökologie 
gehen Hand in Hand
Dass wirtschaftlicher Erfolg 
nicht zulasten der Umwelt gehen 

muss, beweist Zwettler eindrück-
lich: Wertschöpfung aus der Re-
gion für die Region ist bei der 
Privatbrauerei Zwettl gelebtes 
Leitbild. Dank der langjähri-
gen, intensiven Kooperation mit 
der Erzeugergemeinschaft Edel-
korn, die Landwirte der Region 
vereint, kann Zwettler den Groß-

teil seines Bedarfs an Braugerste 
„vor der Haustüre decken“.  

Regional und nachhaltig
Auch das Wasser für Zwettler 
sprudelt aus regionalen Quellen. 
Um auf diesen wertvollen Roh-
stoff langfristig aufmerksam 
zu machen, setzt Zwettler seine 
Partnerschaft mit dem Bundes-
ministerium für Nachhaltigkeit 
und Tourismus fort und wird 
den Neptun-Wasserpreis auch 
2021 wieder federführend unter-
stützen. Selbst die Bautätigkeiten 
der Brauerei sind von Nachhal-
tigkeit geprägt: So entsteht auf 
der betriebseigenen Lagerhalle 
eine große Photovoltaik-Anlage, 
die das Unternehmen mit Öko-
Strom versorgen wird.

 Karl Schwarz im Hopfengarten  Foto: Thomas Topf 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494818

www.waldviertler-forellenhof.at
Eisenbergeramt 57 • 3542 Jaidhof • Telefon: 02716/6479

PÄÄÄCHTER/IN
für einzigartige Location ersehnt!

Keine Ablöse! Kaution € 7.000,-
Pachtzins € 1.000,-

Wohnmöglichkeit vorhanden!
Dr. Erich Wruhs Tel.: 0699 17 027 927

LEBENSTRAUM

Forel
lenh

of

Lehrabschlüsse
 Koch/Köchin und/oder
 Restaurantfachkraft

Fachschule Schloss Ottenschlag
fu r la ndliches Betriebs– und Haushaltsmanagement
Schwerpunkt Tourismus & Eventmanagement
Schloss, 3631 Ottenschlag
Tel.: +43 (0)2872/7266-0
direktion@lfs-ottenschlag.ac.at
www.lfs-ottenschlag.ac.at

Wir laden Dich herzlich ein!

Schnuppertag
mit Schnupperschlafen

30. - 31. Ja nner 2020

Einschreibetag
10. Februar 2020, 14.00—15.30 Uhr

30. Jänner 2020, ab 14.00 Uhr mit Schnupperschlafen
bis 31. Jänner 2020, 8.00 Uhr

Einblicke in den Schulalltag der
Fachschule Schloss Ottenschlag
Anmeldung bis 20.01.2020 unter 02872/7266-0
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FInaLeInZuG

„Superbowl“: Ball der 
Handelsakademie
ZWettL. Der vierte Jahrgang der 
Handelsakademie (HAK) Zwettl 
lädt am Samstag, 25. Jänner um 
20 Uhr (Einlass 19 Uhr), in die 
Stadthalle Zwettl zum Matu-
raball unter dem Motto „Super 
Bowl – Einzug ins Finale“ ein. 
Für musikalische Unterhaltung 

sorgt die Band „Just4Music“, 
während in der Disco „FATHO“ 
sowie „Mallegro“ für gute Stim-
mung sorgen werden. Kartenvor-
verkauf gibt es bei allen Schülern 
des vierten Jahrganges und im 
Sekretariat der Handelsakademie 
Zwettl.

Es darf getanzt werden, ob zur Lifeband oder in der Disco.  Foto: HAK Zwettl

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Eva Leutgeb
0676 / 502 41 49
e.leutgeb@tips.at
www.tips.at

GERHARD
KUNZKUNZ
26. JÄNNER 2020

MITBESTIMMUNGUND TRANSPARENZ
... für Bürgerinnen und Bürger bei Projekten der
Gemeinde, am Beispiel „neues Gemeindezentrum“.

KLIMASCHUTZBUDGET
... für die Gemeinde auf sämtliche Ausgaben,
Förderung von erneuerbaren Energien.

Ausbau und bessere Taktung der Franz-Josefs-Bahn
statt „Waldviertel Transit – Autobahn“.

DIE GRÜNEN
BRAUCHT’S!

26. JÄNNER 2020

HOtSPOtS

Freies Wlan in Zwettl
ZWettL. Die WLAN Hotspots 
decken folgende Bereiche ab: 
Dreifaltigkeitsplatz, Hauptplatz, 
Sparkassenplatz, Neuer Markt, 

Kunsteisbahn/Skaterplatz, Stadt-
halle, ZwettlBad und Zwettltal-
Stadion. Die Nutzung ist kosten-
los.

Vortrag
„Gärtnern auf 

Balkon & Terrasse“
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eVn-SPende

Laptops Volksschule
O t t e n S C H L a G / K I R C H -
SCHLaG. Der EVN-Bezirksstel-
lenleiter Walter Trachsler über-
reichte vier Notebooks an die 
Direktorin des Volksschulver-
bandes Ottenschlag-Kirchschlag, 
Pädagogin Silvia Fichtinger. 
Zwei Laptops werden in Kirch-
schlag in der ersten und zweiten 

Schulstufe verwendet und weite-
re zwei Laptops stehen der drit-
ten und vierten Schulstufe in Ot-
tenschlag für den Unterricht zu 
Verfügung. 
Natürlich freuen sich auch die 
beiden Schulerhalter über die 
neue Technik und wünschen viel 
Erfolg beim Lernen.

Vorne v.l.: Julia Braunsteiner, Sarah Bromnik, Emilie Hofbauer, Jakob Martin; 
hinten v.l.: Vize-Bgm. Christina Martin (ÖVP), Walter Trachsler, Silvia Fichtinger, 
Bürgermeisterin Christa Jager (ÖVP)  Foto: Gemeinde Kirchschlag

Zwillingsgeburt Kurz vor dem Jahreswechsel erblickten im Jahr 2019 zum 
25. Mal Zwillinge im Landesklinikum Zwettl das Licht der Welt. Die beiden 
Mädchen Tamara und Natalia sind wohlauf. Am Foto sitzend: Mama Martina 
Tatarkova, Papa Jozef Tatarka mit ihren Mädchen. Zweite Reihe: Hebamme 
Sabine Jagsch, Primar Gerhard Wolfram, Stationsschwester und Gesundheits-
krankenpfl ege (DGKP) Eveline Wandl, und DGKP Marlene Zeilinger  Foto: LK Zwettl
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GESUNDHEITSPRAXIS

Eröffnung am 
14. Februar 2010

SEIT DEM HABEN VIELE 

FRAUEN UND MÄNNER 

DAS ANGEBOT GENUTZT.

Es sind über 50.000 cm  

an Körperumfang  im 

Studio abgenommen worden

Viele Angebote dazu

Oberrabenthan 13 I A-3911 Rappottenstein
+43 (0) 664/496 1962
offce@kinesiologie-ottendorfer.at
www.kinesiologie-ottendorfer.at

10 Jahre 
HYPOXISTUDIO 
RAPPOTTENSTEIN
Wir möchten gerne die 
Türen öffnen und die Leute 
mitfeiern lassen.

JEDER IST AM 
14. FEBRUAR 2020 
VON 8 BIS 20 UHR 
IM HYPOXISTUDIO 
HERZLICH WILLKOMMEN!

EIN GEBURTSTAGGESCHENK WARTET AUF 
DIE GÄSTE UND ZUSÄTZLICH GIBT ES:

• Waldviertler Köstlichkeiten und Getränke den ganzen Tag
• Als Highlight bieten wir allen, die einen Hypoxiblock an 
 diesem Tag oder im Februar 2020 kaufen, eine Runde auf    
 unserem Glücksrad an.
• Da können die Gäste ihr Glück versuchen und bis zu 
 4 Hypoxi- oder Slimyoniktrainings gratis  gewinnen.

Gerne können unsere Gäste an diesem Tag auch ein 

GRATIS PROBETRAINING machen.
Bitte Sportbekleidung und Turnschuhe mitbringen.

Wir freuen uns auf jeden Gast sehr!
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SCHIdORF KIRCHBaCH

Aprés Ski Clubbing
KIRCHBaCH. Kirchbach bringt 
das Clubbing auf die Piste. Erst-
malig treffen am Freitag, dem 
31. Jänner im Zielgelände des 
Schidorfs heiße Beats auf kal-
ten Schnee. Während das erfolg-
reichste DJ-Duo des Waldviertels 
- Fatho - auf der Bühne richtig 

einheizt, lädt das einzigartige 
Ambiente zum Tanzen, Lachen 
und Genießen ein. 
Außerdem lädt die NÖ Versiche-
rung alle Flutlicht-Schifahrer 
auf ein Getränk ein und beim 
Gewinnspiel gibt es tolle Preise 
abzuräumen.

Snow-Dancefl oor und Specials werden geboten. Im „Kirchbochstadl“ wird fürs 
leibliche Wohl gesorgt. Foto: Schidorf Kirchbach

FaCHSCHuLe OttenSCHLaG

Schnupperschlafen
OttenSCHLaG. Vom 30. auf 
31. Jänner bietet die Fachschule 
Schloss Ottenschlag die Mög-
lichkeit zu einem „Schnupper-
schlafen“. Ab 14 Uhr können 
am 30. Jänner Einblicke in den 
Schulalltag genommen werden. 
Das „Schnuppern“ endet am da-
rauffolgenden Tag um 8 Uhr. An-
meldungen dafür werden bis 20. 
Jänner 2020 unter 02872/7266-0 
entgegengenommen.
Der Einschreibetag für Koch 
und/oder Restaurantfachkraft 

ist am 10. Februar 2020 von 14 
- 15.30 Uhr.

Die Schüler der Fachschule freuen sich 
auf zahlreiche Interessenten.
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aLLenSteIG
GeBuRtStaG: Josef Wisauer (80); 

aRBeSBaCH

GeBuRtStaG: Johann 
Krenn (85); Foto: Gemeinde

GROSS GeRunGS
GeBuRtStaGe: Maria Russ (99); 
Rosina Binder (95); Maria Jahn (90); 
Maria Hirschl (90); Johann Maringer 
(85); Josef Weiss (80); Friedrich 
Paulnsteiner (80); erna Zach (80); Franz 
Paulnsteiner (80); Rosa Müller (80); 
Rupert träxler (80); Karl Jennewein 
(80); Karl Grünstäudl (80);

eISeRne HOCHZeIt: Margarete und 
Walter altmann; 

LanGSCHLaG
GeBuRt: nico Levi Kitzler, geboren am 07. 
Dezember; 

GeBuRtStaGe: Hilda Gintenreiter 
(80); Josef Schweifer (80); Felix 
Schwarzinger (80); Karl Ziegler (75); 
Maria Krenn (75); Felix Krenn (75); Karl 
Schweifer (70); Hermann Schübl (70); 
Leo Besenbeck (70); 

OttenSCHLaG

GeBuRtStaG: Wilhelm 
Raidl (60); Foto: Gemeinde

GOLdene HOCHZeIt: Maria und Josef 
Hofbauer; Foto: Gemeinde

SaLLInGBeRG
GeBuRtStaGe: Gerta Huber (85); Franz 
neulinger (85); Othmar Macher (85); 
Josef Walter (80); Maria Kolm (80); 
Johann Höld (80); Helga tomek (75); 
Josef Göbl (75); 

SCHÖnBaCH
GeBuRtStaGe: Franziska auffen-
bauer (85); Paula Rößl (80); Hermine 
Wagner (80); Rosina Kolm (75); 
Gertrude Stiedl (70); Hannelore Patek 
(70); Johann Schweigl (70);

dIaMantene HOCHZeIt: angela und 
Franz Pichler;

WaLdHauSen
GeBuRtStaGe: Franz Guttmann 
(70); Josef traxler (65); Helga dorrer 
(65); Iwona Witowska (60); Monika 
Steinkellner (60); 

ZWettL

GOLdene HOCHZeIt: Berta und Josef 
thalhofer; Foto: Stadtgemeinde

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Wir erweitern unser Verkaufs – TEAM!
Die Toyota-Bauer GmbH, ansässig in Moidrams 52, 3910 Zwettl, sucht ab sofort einen/eine

Neu-/ Gebrauchtwagen Verkaufsberater/-in 
Kommunikation und Umgang mit Kunden bereitet Ihnen Freude? Ihr Interesse zum Automobil ist groß?

Dann haben wir den richtigen Job für Sie!

Unsere stellenanforderUngen:
• Soziale Kompetenz im Umgang mit Kunden
• Erfahrung im KFZ - Bereich
• Gute EDV Kenntnisse
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit
• Führerschein der Klasse B
• Gepflegtes Auftreten

Ihre aUfgaben:
• Neu-/ und Gebrauchtwagenverkauf
• Führen von Verkaufsgesprächen
• Erstellung von Angeboten
• Präsentationen von neuen Modellen organisieren
• Umsetzung von Ausstellungen
• Öffentlichkeitsarbeit / Social Media

WIr bIeten:
• Festanstellung in einem vielseitigen 
   Tätigkeitsbereich
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenverantwortliche Tätigkeiten
• Vorteile eines Familienbetriebes

Für die ausgeschriebene Position, basierend auf einer Vollbeschäftigung auf Basis von 38,5 
Stunden, gilt die Einstufung lt. KV, Überbezahlung nach Qualifikation und Berufserfahrung möglich.  
Wenn dieses Stellenangebot Ihr Interesse geweckt hat, dann sind wir gespannt Sie kennenzulernen.
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bei Interesse an karin.bauer@toyota-bauer.at.
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ZeICHentaLent

Bundessiegerin Nina Stiegler
StIFt ZWettL. Der von Uhu 
und Libro initiierte Malwett-
bewerb stand dieses Jahr unter 
dem ökologischen Motto „Schu-
le trifft die Welt der Insekten“. 

Schüler aus ganz Österreich 
waren aufgefordert, sich auf kre-
ative Art und Weise mit Insek-
ten und deren Aufgabe innerhalb 
unseres Ökosystems auseinan-
derzusetzen. Dabei hatten sie die 

Chance, mit ihrem Motiv eine 
Sonderau� age des Uhu stic Re-
Nature zu zieren. Die talentier-
te Erstklässlerin Nina Stiegler 
aus der Neuen Mittelschule Stift 
Zwettl kreierte ein wirkungsvol-
les, aussagekräftiges Design und 
erzielte damit einen Riesenerfolg. 
Sie konnte mit ihrem Kunstwerk 
aus mehr als 1.000 Einsendungen 
von vielen Schulen aus allen Bun-
desländern die Jury am meisten 
beeindrucken und ging als Ge-

samtsiegerin hervor. Somit geht 
bei diesem Kreativwettbewerb 
bereits der dritte österreichweite 
Bundessieg an die Neue Mittel-
schule Stift Zwettl. Das Sieger-
motiv von Nina wird auf 70.000 
Uhu stic ReNATURE Packungen 
abgedruckt, die ab April 2020 
österreichweit exklusiv in allen 
Libro-Filialen erhältlich sind. 
Weiters erhält die Klasse 1b ein 
beachtliches Preisgeld von 300 
Euro.

V.l.: Else Leutgeb, Nina Stiegler, Anita 
Franzus Foto: NMS Stift Zwettl

Mitten in der Waldviertler Natur erwartet
dich beim Kräuter- und Gewürzspezialisten
SONNENTOR ein vielfältiges Programm für
Inspiration, Ausgleich und Weiterbildung.

Freu dich auf spannende Einblicke in den Duft
und Geschmack der Kräuterwelt, der Ernährung,
in Tradition und Handwerk und eine gesunde
Lebensweise. Besuche die Heil- und Wildkräu-
terausbildung und setze die Naturschätze für
Hautpflege und im Haushalt ein. Werde Kids-Yoga
Lehrerin und Lehrer und gib deine Begeisterung an
Kinder und Jugendliche weiter. Wie du Bienen-
wachstücher ganz einfach selbst herstellst oder ein
Blütenbild auf Tüll entstehen lässt, zeigt dir unsere
Dekorateurin an kreativen Nachmittagen.

Auch in diesem Jahr wartet wieder ein Kinder-
Sommercamp, bei dem es heißt: Lass uns eine Zeit
lang eintauchen in die Natur und dabei neugierig
sein, singen, schnitzen und den freien Sternenhim-
mel erleben.

Wer sich die kreativen Gaumenfreuden von unse-
rem Bio-Gasthaus Leibspeis’ auch in die eigene
Küche holen möchte, dem bereiten die neuen
Themen-Kochkurse sicherlich viel Freude.
Tu deinem Darm Gutes und tauche dabei in
die vegane Küche ein oder lass dir von unserem
Küchenchef zeigen, wie viel Kraft in unserem
heimischen Superfood steckt. Wer lieber Ideen für
Genuss ganz ohne Zucker sammeln möchte oder
die kommende Grillsaison anders, kreativ und ab-
wechslungsreich gestalten möchte, auch der ist in
den neuen Themen-Kochkursen richtig.

Am Bio-Bauernhof Frei-Hof nimmst du dir Tipps
rund um Permakultur mit, dabei entdeckst du mit
den Frei-Hof Bauern Sigrid Drage und Andreas
Voglgruber wie Selbstversorgung funktioniert, du
deinen Gartenboden pflegst, Humus aufbaust oder
du Wildkräuter richtig erkennst.

Auf dich wartet eine unvergessliche Zeit beim
Riechen, Schmecken, Fühlen und Entdecken.

BESONDERE AUSZEIT FÜR GEIST & SEELE
Seminare & Workshops 2020

Information und Anmeldung:
SONNENTOR Erlebnis
3910 Sprögnitz 10
02875 7256-100
seminare@sonnentor.at
www.sonnentor.com/seminare

TIPP:
EIN BLICK IN DAS NEUE

SEMINARPROGR
AMM UNTER

WWW.SONNENT
OR.COM/SEMINA

RE

LOHNT SICH.

Anzeige
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Mädchen schnuppern einen halben 
Tag lang in technische Berufsfelder
nÖ. Am Donnerstag, 23. April, 
fi ndet der 19. Girls‘ Day in NÖ 
statt. Unternehmen und In-
stitutionen öffnen an diesem 
Tag wieder die Tore speziell 
für Mädchen, die naturwissen-
schaftliche oder technische Be-
rufsfelder kennenlernen wollen.

Der Girls‘ Day gibt Mädchen  die 
Möglichkeit, einen halben Tag 
lang in die Berufswelt hineinzu-
schnuppern. Der Schwerpunkt 
liegt auf technischen, handwerk-
lichen und naturwissenschaftli-
chen Berufen. Mitmachen kön-
nen alle Mädchen zwischen 13 
und 17 Jahren, die in Niederös-
terreich zur Schule gehen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Um bei 

dem Aktionstag dabei zu sein, 
gibt es zwei Möglichkeiten: 
Einerseits können Eltern oder 
ein Erziehungsberechtigter ein 
Mädchen auf der Website www.
girlsday.cc online anmelden, an-

dererseits ist eine Teilnahme als 
Schulklasse möglich. Unterneh-
men haben die Chance, Mädchen 
beim Girls‘ Day für die Berufe 
in ihrem Betrieb zu begeistern 
und ihnen Mut zu machen, auch 

andere Berufe als die typischen 
Frauenberufe zu ergreifen. Die-
ser Tag stellt auch eine Chance 
für die Personal- und Lehrlings-
akquise der Firmen dar, weil da-
durch Kontakte zu den Schulen 
ausgebaut werden können.

internationaler tag
Der Girls‘ Day ist ein internati-
onaler Aktionstag für Mädchen. 
„Take your daughters to work“ 
heißt dieser Tag zum Beispiel in 
den USA. Auch in anderen euro-
päischen Ländern � nden jährlich 
am letzten Donnerstag im April 
viele Aktionstage statt, die sich 
alle zum Ziel gesteckt haben, den 
Mädchen einen Einblick in - für 
Frauen untypische - Bereiche der 
Arbeitswelt zu gewähren.

Junge Frauen lernen beim Girls‘ Day technische Berufe in Betrieben kennen.
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LeYrer + graF

Bau deine Zukunft
BeZirk. Eine Lehre am Bau ist 
kein Ponyhof. Oft ist es anstren-
gend, schmutzig, laut, manchmal 
heiß oder kalt, oft arbeitet man 
hoch über der Erde oder einige 
Meter darunter, doch eines steht 
fest: Es wird definitiv nie lang-
weilig. 
Und darüber hinaus zählt eine 
Bau-Lehre zu den spannends-
ten und abwechslungsreichsten 
Ausbildungswegen, vor allem zu 
einem sehr beständigen, denn ge-
baut wird immer werden. Man hat 
die Möglichkeit bei Bauprojekten 
mitzuwirken, die über Jahrzehn-
te erhalten bleiben und kann mit 
Stolz herzeigen, was mit den eige-
nen Händen geschaffen wurde.
Aktuell werden 149 Lehrlinge in 
den Berufen Maurer, Schalungs-
bauer, Tiefbauer, Zimmerer mit 
den Zusatzausbildungen Zimme-
reitechniker, Bauwerksabdichter 
und Fertigteilhausbauer, P� asterer, 

Baumaschinen-/KFZ-Techniker, 
Elektrotechniker, Gleisbautechni-
ker und Bautechnische Assistenz 
an den Standorten Gmünd, Horn, 
Zwettl, Wien, Schwechat, Traun 
und Bad Pirawarth in der Unter-
nehmensgruppe Leyrer + Graf 
ausgebildet. Anzeige

Eine Lehre am Bau zahlt sich aus. 
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Nähere Informationen unter:
www.lehre.leyrer-graf.at

Bei uns wirst du belohnt:
• Smartphone
• Führerschein
• Prämien

Das hast du dir echt verdient:
Lohn lt. Kollektivvertrag € 995,–
im 1. Lehrjahr

Wir suchen Lehrlinge (m/w):
• Hochbauer (vormals Maurer)
• Betonbauer
(vormals Schalungsbauer)

• Tiefbauer
• Elektrotechniker
• Pflasterer
• Gleisbautechniker
• Baumaschinen- /
KFZ-Techniker

• Zimmerer

Ausbildungsstandorte:
Gmünd, Zwettl und Horn

JETZT
BEWERBEN
oder
SCHNUPPERTAGE
VereINBAreN!

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Conrathstraße 6, 3950 Gmünd
Romana Kapeller, T: 02852 / 501-2896
lehre@leyrer-graf.at, www.lehre.leyrer-graf.at
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Kein Kavaliersdelikt: Fahrerfl ucht 
auf der Skipiste wird geahndet
nÖ. Die Skisaison ist voll im 
Gange – und damit häuft sich 
auch die Anzahl der Unfälle 
auf den Pisten. Oft sind Fahr-
fehler, Übermüdung oder auch 
zu hohe Risikobereitschaft die 
Ursache. Leider mehren sich die 
Fälle von Fahrerfl ucht, die laut 
ÖAMTC im Schnitt jeder fünfte 
Unfallverursacher begeht. 

ÖAMTC-Juristin Eva Unger er-
klärt: „Nach einem Zusammen-
stoß auf der Skipiste einfach 
weiterzufahren, kann schwerwie-
gende Folgen für alle Beteiligten 
haben. Dabei handelt es sich kei-
nesfalls um ein Kavaliersdelikt: 
Das Unfallopfer kann ohne Per-
sonaldaten des Schuldigen keine 

Schadenersatz-Ansprüche gel-
tend machen. Der Pisten-Rowdy 
macht sich im Falle einer Fah-
rer� ucht strafrechtlich schuldig, 
weil er einen Verletzten zurück-
gelassen hat.“ 
Wird der Verursacher ausge-
forscht, drohen je nach Unfall-
folge Freiheitsstrafen von bis zu 
drei Jahren oder Geldstrafen bis 
zu 720 Tagessätzen. In den meis-
ten Fällen wird eine „diversionel-
le Erledigung“ angeboten, diese 
hat keinen Eintrag ins Strafregis-
ter zur Folge und wird meist als 
Geldstrafe abgehandelt.
Nach einem Skiunfall ist schnelle 
Hilfe notwendig. „Helfen ist für 
jedermann – das betrifft sowohl 
Unfallbeteiligte als auch Zeu-
gen und Unbeteiligte – P� icht. 

Unterlassene Hilfeleistung wird 
auch auf der Piste mit einer Strafe 
geahndet“, macht die ÖAMTC-
Juristin aufmerksam. Helfen be-
deute in erster Linie: Stehenblei-
ben, die Lage begutachten und 
einschätzen und entweder selbst 

helfen oder Hilfe organisieren. 
Genau wie im Straßenverkehr 
sollte außerdem die Unfallstelle 
abgesichert werden. „Am besten 
benutzt man Ski oder Stöcke, die 
man etwas weiter oben auf der 
Piste überkreuzt in den Schnee 
steckt“, erklärt die Expertin.
Zur Rekonstruktion des Tather-
gangs tragen vor allem Zeugen 
des Pistenunfalls bei. ÖAMTC-
Juristin Unger dazu: „Wer Zeuge 
eines solchen Vorfalls wird, ist 
verpflichtet, zur Verfügung zu 
stehen und seine Daten bekannt-
zugeben.“ Sinnvoll sei überdies, 
gleich Fotos zu machen (etwa mit 
einer Handy-Kamera), auf denen 
zum Beispiel die Sicht- und Pis-
tenverhältnisse zum Unfallzeit-
punkt erkennbar sind.

Bei schweren Skiunfällen ist mitunter 
der Notarzthubschrauber gefordert.
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Lösungsorientierte Rechtsberatung
BeZIrK. Matthias Lösch und 
Marcel Hobbiger sind seit 8. 
Jänner 2020 eingetragene 
Rechtsanwälte. Lösch hat sei-
nen Kanzleisitz in Gmünd, 
Stadtplatz 41, und Hobbiger in 
Zwettl, Schulgasse 18. 

Frage: Was waren die Beweg-
gründe für Ihre Berufswahl als 
Rechtsanwalt?

Marcel Hobbiger: Ich setzte 
mich gerne für die Anliegen an-
derer Menschen ein. Besonders 
wichtig ist mir ein ständiger Kli-
entenkontakt und die Möglich-
keit, beratend und unterstützend 
tätig zu sein.  

Matthias Lösch: Unsere Welt 
ist sehr durch die Rechtsnormen 
bestimmt, die für einen Laien un-

übersichtlich sein können. Hier 
bei einem Rechtsproblem Klar-
heit zu schaffen ist der eigentli-
che Grund für meine Berufswahl.

Frage: Was gefällt Ihnen beson-
ders an ihrem Beruf?

Marcel Hobbiger: Die Ab-
wechslung -  Der Beruf des 
Rechtsanwalts mag zwar für vie-

le sehr trocken klingen, ist es aber 
ganz bestimmt nicht. Er ist sehr 
abwechslungsreich und vielsei-
tig. Durch mein umfangreiches 
Tätigkeitsgebiet lernt man ver-
schiedene Thematiken kennen. 
So verhandelt man vormittags 
etwa wegen eines Verkehrsun-
falls, berät danach im Zusam-
menhang mit dem Kauf einer 
Eigentumswohnung und vertritt 

am Nachmittag seinen Klien-
ten im Strafverfahren. Dieses 
umfassende Tätigkeitsgebiet ist 
auch der große Vorteil für unse-
re Klienten. So haben sie einen 
ständigen Ansprechpartner für 
alle Rechtsangelegenheiten.

Matthias Lösch: Es ist ein le-
bendiger Beruf, der mich oft 
auch begleitet wenn ich die 
Kanzlei verlasse und mir Ge-
danken über die Probleme 
meiner Mandanten mache.  
Besonders spannend fi nde ich 
die Verhandlungssituationen 
vor Gericht, in denen eine oft 
recht trockene Rechtsmaterie 
zum Leben erwacht. Besonders 
schön ist es, wenn die Interes-
sen meines Mandanten durch-
gesetzt werden können und man 
dadurch seine Probleme lösen 
konnte. Anzeige

Die selbstständigen Rechtsanwälte Lösch und Hobbinger (v.l.), in Kooperation 
mit der G. Rößler Rechtsanwalt KG, übernehmen auch eigenständig Mandate. 
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„FinanzOnline“ benutzerfreundlicher
nÖ.  Seit  Jahresbeginn  2020 
präsentiert  sich  „FinanzOn-
line“, das virtuelle Steuerpor-
tal des Finanzamts, in einem 
neuen  Erscheinungsbild.  Ein 
digitaler  Assistent  soll  den 
Bürgern  die  Online-Abgabe 
der Arbeitnehmerveranlagung 
deutlich erleichtern.

Die nach dem Relaunch verbes-
serte  Benutzerober	 äche  von 
„FinanzOnline“ bietet nach An-
gaben des Finanzministeriums 
vor allem Privatpersonen erheb-
liche Erleichterungen. Das De-
sign führt nun intuitiv durch die 
Arbeitnehmerveranlagung, der 
neue  Steuerassistent  leitet  mit 
Hilfe von Fragen nur durch jene 
Bereiche des Steuerausgleichs, 
welche für den Anwender auch 
tatsächlich relevant sind.

auskünfte auch via
chatsystem „Fred“
Es ist vor allem diese neue Aus-
füllhilfe,  die  den  Bürgern  die 
Durchführung  der  Online-Ar-
beitnehmerveranlagung deutlich 

leichter machen soll, erklärt das 
Finanzamt. Auch das Chatsystem 
„Fred“  wurde  um  das  Thema 
„Arbeitnehmerveranlagung“ er-
weitert, um hier die notwendigen 
Auskünfte geben zu können. 

Für Unternehmer und Steuerbera-
ter ändert sich vorerst nur wenig: 
Das  äußere  Erscheinungsbild 
wurde angepasst, ebenso einzel-
ne Menüpunkte, die Funktionen 
bleiben jedoch unverändert.

FinanzOnline bietet verbesserte Benutzeroberfl äche für Arbeitnehmerveranlagung.  Foto:  Adam J/Shutterstock.com

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Ihr regionaler Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at

Franz Fichtinger

Tel. 0676 / 502 35 78
f.fichtinger@tips.at 

2 neue Anwälte in Zwettl und Gmünd
Langjährige Erfahrung und frischer Elan 

als Erfolgsfaktoren für Ihr Recht!

Wir beraten und un-
terstützen Sie gerne 

bei Ihren Rechtsange-
legenheiten. 

Sie erreichen uns
unter 02822/52208 
sowie 02852/20488

www.anwalt-zwettl.at

Die langjährige Berufserfahrung von Rechtsanwalt 
Dr. Gerhard Rößler wird ab sofort durch das Engagement 

zweier junger selbstständiger Rechtsanwälte ergänzt.

Mag. Matthias Lösch und Mag. Marcel Hobbiger, BA, sind seit 
Anfang dieses Jahres als selbstständige Rechtsanwälte in Kooperation 

mit der Dr. Gerhard Rößler Rechtsanwalt KG tätig.

Wir bieten Ihnen daher das Fachwissen von 3 Rechtsanwälten an 
2 Standorten, nämlich in Zwettl, Gmünd und in der Sprechstelle in Wien, an.

Zusätzlichen zu dem bisherigen Standort in Zwettl, ist der Standort in Gmünd, 
Stadtplatz 41, Dienstag und Freitag von 9:00-12:00 Uhr und Donnerstag von 
14:00-17:00 Uhr für Sie geöffnet. Besprechungstermine sind nach Terminver-

einbarung und auch außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich.
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Vier Parteiobleute im Brennpunkt 
mit vier Fragen zur Zukunft
BEZirk ZWEttl. Am 26. Jän-
ner finden in Niederösterreich 
wieder die Gemeinderatswahlen 
statt und entscheiden über die 
nächsten fünf Jahre. In Nieder-
österreich wird in 567 Gemein-
den gewählt. 

Im Bezirk Zwettl sind die Be-
wohner aller 24 Gemeinden auf-
gerufen, ihre Stimme abzugeben. 
Wahlberichterstattung am Wahl-
tag gibt es für die Tips-Leser on-
line auf der Homepage www.tips.
at. Für die Gemeinderatswahl ar-

beitet jede Gemeinde ihre ganz 
eigenen Themen aus. 
Tips bat Bezirksparteiobmann 
Landtagsabgeordneten Franz 
Mold (ÖVP), Bezirksparteiob-
mann Nationalrat Alois Kainz 
(FPÖ) sowie den Bezirksspre-

cher der Grünen Andreas Pi-
ringer und Bezirksvorsitzenden 
Herbert Kraus (SPÖ) zu einem 
Interview darüber, was sie sich 
erwarten, was gilt es besser zu 
machen oder wie stehen sie zur 
umstrittenen Eurospange.

Franz Mold
ÖVP

Wir von der Volkspartei im Bezirk 
Zwettl haben eine sehr dichte und 
funktionierende Struktur durch 
die Gemeinde- und Ortsparteien. 
Diese Struktur weiterhin aufrecht 
zu erhalten ist zugleich auch das 
Ziel der kommenden Jahre.

Wir als Bezirkspartei haben die 
unterschiedlichen Interessenver-
tretungen wie Bauernbund, NÖ 
Arbeitnehmerbund, Wirtschafts-
bund, Seniorenbund, Junge ÖVP 
und ÖVP Frauen sehr gut in der 
politischen Meinungsbildung vor 
Ort abgebildet. Dies ist auch der 
Garant für den Erfolg, da das Ohr 
somit unmittelbar am Bürger ist.

Zum Ausbau der Franz-Joseph-
Bahn in Verbindung mit der 
Europa-Spange läuft gerade die 
Prüfung der Machbarkeit zur 
Europa-Spange. Die weitere Dis-
kussion soll auf Fakten basierend 
geführt werden, wo die Bürger in 
einem breiten Meinungsfi ndungs-
prozess eingebunden werden 
sollen. 

Der Schutz unserer Umwelt und 
der Klimaschutz betrifft jeden von 
uns weltweit und beginnt zugleich 
bei Jedem vor Ort im entspre-
chend schonenden Umgang und 
der schonenden Nutzung der 
verfügbaren Ressourcen.

Herbert Kraus
SPÖ

Die Ziele sind ganz klar, eine 
Stärkung der Sozialdemokratie, 
das heißt einerseits, bei 
zukünftigen Wahlen stärker zu 
werden und anderseits Menschen 
zu mobilisieren sich unserer 
Bewegung anzuschließen und 
aktiv mitzuarbeiten.

Hier gilt es noch aktiver auf 
die Menschen zuzugehen und 
vor allem Junge mehr in die 
Arbeit einzubinden und ihnen 
die Möglichkeit zu geben, aktiv 
mitzugestalten. Es wird auch 
wichtig sein die Sozialdemokratie 
zu öffnen um eine breitere 
Bewegung zu werden.

Differenziert, denn die jetzige 
geplante Eurospange ist eine 
reine Durchzugsautobahn, die 
für das Waldviertel nichts bringt. 
Das Waldviertel braucht schnelle 
Lösungen wie einen Ausbau 
der bestehenden Straßen auf 
dreispurig.

Die Klimaerwärmung steht außer 
Frage. Der Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs wird ein Hauptanliegen 
sein, speziell im Waldviertel. Es 
braucht Lösungen im ländlichen 
Bereich wie etwa, wie komme ich 
zum Arzt, wie kann ich einkaufen 
gehen und so weiter. Es gibt hier 
unzählige Möglichkeiten wie 
plastikfreie Gemeinden et cetera.

Alois Kainz
FPÖ

Meine Vorsätze für das neue 
Jahrzehnt beziehungsweise 
politischen Wünsche wären vor 
allem die Regionalität zu fördern. 
Wichtig wäre, Holz aus der Region 
einzukaufen und nicht im Ausland. 
Belebung der Ortskerne sowie 
bessere Verkehrsanbindung durch 
Umsetzung der Waldviertel-Auto-
bahn sind mir ein großes Anliegen. 

Ich glaube, wir haben ein sehr 
gut aufgestelltes Team und nach 
dem bekannten Sprichwort „Gute 
Freunde – strenge Rechnung“ 
gilt es dieses auch zu führen. Viel 
mehr sehe ich die Hindernisse in 
der überparteilichen Zusammenar-
beit mit den anderen Kolleginnen 
und Kollegen. 

Ich stehe dem Projekt sehr 
positiv gegenüber, da es ein 
Traum für viele Pendler wäre. Die 
Autobahn bringt nicht nur eine 
Klimaentlastung mit sich, sondern 
ebenfalls ein Plus an Sicherheit 
und Lebensqualität. 

Ich glaube, dass der Klimaschutz 
sehr wichtig ist und uns alle 
betrifft. Hierbei sollte es aber 
nicht nur um Strafzahlungen und 
Steuern gehen, sondern vielmehr 
um ein Umdenken bei jedem 
Einzelnen. 

Andreas Piringer
DIE GRÜNEN

Das Kernthema der Grünen: dem 
Klimawandel entgegenzusteuern, 
auch in den Gemeindestuben 
sicht- und spürbar zu machen. 
Es braucht ein klimarelevantes 
Budget, um den nachfolgenden 
Generationen einen lebenswerten 
Bezirk zu übergeben.

Wir hoffen sehr auf eine stärkere 
Beteiligung der Bevölkerung auf 
politischer Ebene und damit auch 
mehr Grünen Ortsgruppen. Die 
jetzt kandidierenden Bürgerini-
tiativen sind da ein guter, erster 
Schritt.

Dazu gibt es alleinig von Grüner 
Seite ein klares Nein. Kommt eine 
Autobahn, kommt mehr internati-
onaler Durchzugsverkehr und der 
vermindert die Lebensqualität, 
siehe Brennerautobahn – daraus 
sollten wir für unsere Zukunft 
lernen.

Es gibt ein klares Bekenntnis - wir 
alle sind gefordert unseren 
Lebensstil an den Klimawandel 
anzupassen. Wir können uns nicht 
dauerhaft über die Natur stellen. 
Veränderung heißt nicht automa-
tisch Verzicht. Mit einer gezielten 
Steuerung geht eine Erhöhung der 
Lebensqualität einher. Entschleu-
nigung ist angesagt.

1. Ein neues Jahrzehnt 
bringt nicht nur neue 
Herausforderungen 
und Aufgaben, sondern 
auch Chancen mit 
sich. Was sind Ihre 
parteipolitischen Ziele 
für die nächste Dekade 
im Bezirk?

2. Was gilt es in Zukunft 
in Ihrer Partei auf Be-
zirksebene zu verbessern 
beziehungsweise anders 
zu machen?

3. Ein umstrittenes 
Zukunftspaket für das 
Waldviertel: die Transit-
schneise Europaspange. 
Wie stehen Sie dem 
Projekt „Waldviertel-
Autobahn“ gegenüber?

4. Das Thema Umwelt 
ist in aller Munde. 
Wie stehen Sie zum 
Klimaschutz?
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GEMEiNDEratsWahl

Wahlinformation auf einen Blick
BEZirk ZWEttl. Die ÖVP hat 
für die Gemeinderatswahl 2020 
ein paar neue Spitzenkandidaten: 
In Arbesbach tritt Martin Früh-
wirth die Nachfolge von Alfred 
Hennerbichler an. In Kirchschlag 
gibt es mit Christina Martin eine 
neue Spitzenkanditatin (Bürger-
meister Johann Stieger geht in 
den Ruhestand) und Paul Kirch-
berger tritt in Ottenschlag die 
Nachfolge von Christa Jäger an. 
Großgöttfritz und Gutenbrunn 
haben keinen definierten Spit-
zenkandidaten, sondern ein Team 
mit alphabetischer Reihung und 
internen Vorzugsstimmenmo-
dell. 
Die jüngste Kandidatin der SPÖ 
ist die ist aus Rappottenstein 
kommende Fessl Laura Bettina.
Sie wird zwei Tage vor der Wahl 
18 Jahre alt. In Groß Gerungs 
gibt es neu die parteiunabhängi-
ge „Bürgerliste GERMS“ und in 
Allentsteig die neue Bürgerliste 
„Wir“.

Entscheidung über die nächsten fünf 
Jahre in den Gemeinden 
 Foto: Lisa-S/Shutterstock.com

Gemeinde Allensteig 
ÖVP: Jürgen Koppensteiner
SPÖ: Erich Hartl
FPÖ: Alois Kainz
WIR: Walter Eberl

Gemeinde Altmelon 
ÖVP: Manfred Stauderer

Gemeinde Arbesbach 
ÖVP: Martin Frühwirth
SPÖ: Herbert Kraus
FPÖ: Franz Kropfreiter

Gemeinde Bad Traunstein 
ÖVP: Roland Zimmer
SPÖ: Roman Bauer

Gemeinde Bärnkopf 
ÖVP: Konrad Renner 
SPÖ: Arnold Bauernfried

Gemeinde Echsenbach 
ÖVP: Josef Baireder
SPÖ: Günther Schneeberger
FPÖ: Markus Woldrich

Gemeinde Göpfritz/Wild 
ÖVP: Silvia Riedl-Weixlbraun
SPÖ: Werner Vlcek
FPÖ: Alfred Dangl

Gemeinde Grafenschlag 
ÖVP: Franz Heiderer
SPÖ: Georg Hackl
FPÖ: Michael Zmek

Gemeinde Groß Gerungs 
ÖVP: Maximilian Igelsböck
SPÖ: Manfred Atteneder
FPÖ: Ewald Faltin
Bürgerliste GERMS: Markus Kienast

Gemeinde Großgöttfritz
ÖVP: Johann Hofbauer
SPÖ: Sonja Steurer
FPÖ: Günther Maier

Gemeinde Gutenbrunn 
ÖVP: Team in alphabetischer 
 Reihung
SPÖ: Adelheid Ebner

Gemeinde Kirchschlag 
ÖVP: Christian Martin
SPÖ: Doris Walter
FPÖ: Robert Lagler

Gemeinde Kottes - Purk 
ÖVP: Josef Zottl
SPÖ: Herbert Nastl

Gemeinde Langschlag 
ÖVP: Andreas Maringer
SPÖ: Johann Höfenstock
FPÖ: Friedrich Holy

Gemeinde Martinsberg 
ÖVP: Friedrich Fürst
SPÖ: Helga Hofbauer

Gemeinde Ottenschlag
ÖVP: Paul Kirchberger
SPÖ: Wilhelm Raidl
FPÖ: Johannes Grötz

Gemeinde Pölla 
ÖVP: Günther Kröpfl 
SPÖ: Dietmar Kargl
FPÖ: Manfred Brunner

Gemeinde Rappottenstein 
ÖVP: Josef Wagner
SPÖ: Franz Schöller

Gemeinde Sallingberg
ÖVP: Leopold Bock
SPÖ: Alois Schütz
FPÖ: Benno Sulzberger

Gemeinde Schönbach 
ÖVP: Ewald Fröschl
SPÖ: Alfred Bauer

Gemeinde Schwarzenau 
ÖVP: Karl Elsigan
SPÖ: Rainer Palkovich
Grüne: Gerhard Kunz
FPÖ: Elisabeh Klang-Hobl

Gemeinde Schweiggers
ÖVP: Josef Schaden
SPÖ: Andreas Pock
FPÖ: Niko Steinberg

Gemeinde Waldhausen 
ÖVP: Christian Seper
SPÖ: Dieter Zeilinger

Gemeinde Zwettl-NÖ 
ÖVP: Franz Mold
SPÖ: Franz Groschan
Grüne: Silvia Moser
FPÖ: Ewald Edelmaier

Liste der Gemeinden und Parteien mit den
jeweiligen Spitzenkandidaten
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ÖVP GEMEiNDEratsWahl

Fünf Bürgermeister im Gespräch
ZWEttl. Fünf Bürgermeister 
aus dem Bezirk standen Rede 
und Antwort zur bevorstehen-
den Gemeinderatswahl. In 
24 Gemeinden wird gewählt. 
„Jede dieser 24 Wahlen ist un-
terschiedlich“, so ÖVP-Lan-
desgeschäftsführer Bernhard 
Ebner.

von EVI LEUTGEB

Die ÖVP hat zu einem Presse-
gespräch mit mehreren Persön-
lichkeiten, nämlich fünf Bürger-
meistern, geladen: Bürgermeister 
und Landtagsabgeordneter Franz 
Mold, Spitzenkandidatin für 
Kirchschlag Christina Martin 
(derzeit Vizebürgermeisterin), 
Johann Hofbauer aus Groß-
göttfritz - einer der längst die-
nendsten Bürgermeister -, Groß 
Gerungs´Bürgermeister Maxi-
milian Igelsböck und aus Allent-
steig Bürgermeister Jürgen Kop-
pensteiner.

so jung und so weiblich wie 
noch nie
Die Ausgangslage präsentier-
te ÖVP-Bezirksparteiobmann 
Franz Mold: „In 22 Gemeinden 
unseres Bezirkes stellt die Volks-
partei den Bürgermeister. Mit 
insgesamt 760 Kandidaten sind 
wir als Volkspartei so jung und 
auch so weiblich wie noch nie. 
195 Kandidaten sind unter 35 
Jahre alt. Wir haben 160 Frauen 
als Kandidaten, davon sind zwei 
Spitzenkandidatinnen in ihren 
Gemeinden. Das ist eben die 
bereits angesprochene Christina 
Martin in Kirchschlag und Silvia 
Riedl-Weixlbraun in Göpfritz/
Wild“. 316 Kandidaten sind das 
erste Mal bei einer Gemeinde-
ratswahl dabei. 

ideen der Bürger als Grundla-
ge für das Programm
Als Spitzenkandidat für die Ge-
meinde Zwettl tritt Bürgermeis-

ter Franz Mold an. Im Frühjahr 
des vergangenen Jahres wurde 
in den Katastralgemeinden zur 
Veranstaltung „Zwettl 2030“ ge-
laden, wo die Bürger Ideen für 
die künftige Gemeindearbeit ein-
bringen konnten. „Das war auch 
die Grundlage für die Erstellung 
unseres Programmes“, so Bür-
germeister Mold. Die Themen, 
die die Menschen am meisten be-
wegen sind Arbeit und Einkom-
men, Wirtschaft und Landwirt-
schaft und Bauland für Betriebe. 
„Wir haben keine Liste, bei uns 
entscheiden ausschließlich die 
Wähler mit ihrer Vorzugsstim-
me, wer in den Gemeinderat ein-
zieht“, so Zwettls Bürgermeister.

30 Jahre Bürgermeister
Johann Hofbauer, Bürgermeister 
von Großgöttfritz, hat in der letz-
ten Periode Investitionen getä-
tigt, wie zum Beispiel eine dritte 
Kindergartengruppe, Zubau zum 
Altstoffbauzentrum, Ortsbildge-
staltungen und Sanierungen oder 
auch ein alljährlich großzügiges 
Güterwegeprogramm. Ein beson-
ders Anliegen ist Hofbauer die 
Unterstützung der Vereine in der 
Gemeinde: Kameradschaftsbund, 
Musikverein, Kirchenchor, das 
niederösterreichische Bildungs- 
und Heimatwerk - das schon als 

aktivster Verein in Niederöster-
reich ausgezeichnet wurde -, die 
Heimatklänge und alle Vereine, 
die sich um das Gemeindewesen 
bemühen. 38 Kandidaten kan-
didieren auf der ÖVP-Liste in  
Großgöttfritz.

Das knödelkochbuch von 
allentsteig
Allentsteig gehört zur Knödelre-
gion. „Aus diesem Grund haben 
wir eine spezielle Geschichte für 
den Wahlkampf gemacht. Wir 
haben ein Knödelkochbuch auf-
gelegt“, so Koppensteiner. In die-
sem § nden sich 19 Kandidaten, 
die ihre persönlichen Kochrezep-
te und ihr politisches Rezept/Slo-
gan für Allentsteig kundtun. Alle 
38 Kandidaten sind mit einem 
Rezept für Allentsteig in diesem 
Kochbuch verankert. In den letz-
ten Jahren wurden von der VP 
Allentsteig eine „Eierspeisralley“ 
durchgeführt. Ein Kühlwagen 
wurde in den Dörfern platziert, 
die Leute sind verköstigt worden 
und haben angesprochen was sich 
tut und wo der Schuh drückt.

Einer, der immer das ohr am 
Bürger hat
„Einer, der immer das Ohr am 
Bürger hat und weiß, wo der 
Schuh drückt ist Maximilian 

Igelsböck“, so Bernhard Ebner 
über den Bürgermeister von 
Groß Gerungs. Igelsböck sieht 
die Aufgabe der Gemeinden als 
wichtige Serviceeinrichtung für 
die Bürger. Als zweitgrößte Ge-
meinde im Bezirk Zwettl hat die 
ÖVP Groß Gerungs 50 Kandi-
daten gefunden. Diese kommen 
flächendeckend aus den ver-
schiedensten Regionen und sind 
beru© ich kompetente Kandida-
ten. „Die Themen sind ident mit 
der Stadtgemeinde Zwettl. Aber 
ich habe nur zehn Feuerwehren 
zu betreuen“, scherzt Igelsböck. 
Zum Thema Gesundheit: Es wird 
mit Unterstützung des Landes 
eine neue Rettungsstelle errichtet 
und ein eigenes Seniorenzentrum 
soll kommen. 

christina Martin erstmalig 
als Bürgermeisterkandidatin
„Mein Motto war immer schon:  
Wenn man haben will, dass sich 
etwas tut, dann muss man etwas 
tun. Und das lebe ich in meiner 
Familie schon seit der frühen 
Jugend“, weiß Christina Martin 
aus Kirchschlag. In das öffent-
liche Leben ist sie mit der Pfar-
re „hineingerutscht“, wie sie es 
selber formuliert. Danach war 
sie bei der Landjugend, bei der 
Musik, Dorferneuerung und sie 
hat die Gesunde Gemeinde ini-
tiiert. Mit 23 Jahren hat sie den 
elterlichen Betrieb übernommen. 
Somit stand es für sie fest, dass 
sie in der Heimat bleibt. 2010 
hatte sie Möglichkeit bekommen, 
in den Gemeinderat gewählt zu 
werden. Damals war sie die erste 
Frau in der ÖVP Kirchschlag und 
auch die erste Ortsbauernrätin in 
Kirchschlag. „Am Anfang war es 
schon ein bisschen komisch“, be-
richtet sie über das alleinige Da-
sein einer Frau in einer „Männer-
wirtschaft“.

V.l.n.r.: Johann Hofbauer, Bernhard Ebner, Franz Mold, Maximilian Igelsböck, 
Jürgen Koppensteiner  Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494753
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VolksPartEi ZWEttl

„Miteinander.Zukunft.Gestalten“
ZWEttl. Das Motto der Volks-
partei Zwettl mit Spitzenkandi-
dat Bürgermeister Franz Mold 
und 61 Kandidaten lautet: „Ge-
meinsam viel erreichen  - Mitei-
nander.Zukunft.Gestalten“

„Mein klares Ziel ist es, Zwettl 
als Hauptstadt des Waldviertels 
miteinander weiter zu gestalten. 
,Miteinander.Zukunft.Gestalten´ 
stellt hiefür eine wichtige Grund-
lage dar. Das Programm für die 
kommenden fünf Jahre stützt sich 
im Wesentlichen auf zwei The-
menbereiche“, so Mold:
• Zwettl zukunfts� t machen – 

Verkehrsanbindungen, Stra-
ßenbau, öffentlicher Verkehr, 
Betriebe ansiedeln

• Zwettl lebenswerter machen 
– Kinderbetreuung, Schule, 
Bildung, Bauland für Woh-

nen und Betriebe, Gesund-
heit, Vereine, gute Gasthäu-
ser und Cafés.

„Als Bürgermeister will ich diese 
Themen im Gemeinderat für 
Zwettl als Hauptstadt des Wald-
viertels einbringen und umset-
zen. Am 26. Jänner bestimmen 
die Wählerinnen und Wähler die 
Zukunft unserer Gemeinde und 
welches Team diese aktiv gestal-
ten soll. Mit den bekannten und 
erfahrenen Kandidaten sind auch 
junge Menschen und engagierte 
Frauen bereit, sich der Wahl zum 
Gemeinderat zu stellen. Mitein-
ander, liebe Zwettlerinnen und 
Zwettler, wollen wir in den nächs-
ten Jahren die Zukunft unserer 
Heimatgemeinde aktiv gestalten. 
Mit der persönlichen Vorzugs-
stimme entscheidet der Wähler, 
wer im Gemeinderat seine Inte-
ressen vertreten darf. Es ist des-

halb entscheidend für mich und 
alle Kandidaten, dass der Wähler 
von diesem Vorzugsstimmenmo-
dell Gebrauch macht. Wer Franz 
Mold als Bürgermeister unter-
stützen möchte, muss das auch 
aktiv mit einer zusätzlichen Vor-
zugsstimme zum Ausdruck brin-
gen“, informiert Mold. Zusätzlich 

können maximal drei persönliche 
Stimmzettel der jeweiligen Kan-
didaten aus den Ortschaften ver-
geben werden. „Ist kein persön-
licher Stimmzettel vorhanden, 
kann am amtlichen Stimmzettel 
der Vorname und Nachname der 
bevorzugten Kandidaten hand-
schriftlich ergänzt werden“, er-
klärt Mold das Vorzugsstimmen-
modell. „Miteinander arbeiten 
und füreinander da sein – Werte, 
die uns nicht nur vergangenes 
Jahr in meiner Amtszeit geprägt 
haben, sondern die uns auch in 
Zukunft Wegweiser sein sollen! 
Das Jahr 2020 wird uns vor Her-
ausforderungen stellen, die wir al-
lein nicht meistern können. Umso 
wichtiger ist es, zusammenzuhal-
ten und zusammenstehen – in der 
Familie, im Freundeskreis und 
genauso in der Gemeinde“, meint 
Mold abschließend. Anzeige

Landtagsabgeordneter und Zwettls 
Bürgermeister Franz Mold  Foto: ÖVP

ÖVP Zwettl spitzenkandidat franz Mold Mir persönlich liegt das 
Miteinander und das Verbindende am Herzen, zwischen Bürgerinnen und 
Bürgern, allen Ortsteilen und Katastralgemeinden, unserer Stadt und dem 
Land sowie zwischen allen im Gemeinderat vertretenen Parteien. 
 Foto: ÖVP /Anzeige
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Gruppenentwöhnung in Zwettl
Beginn des Kurses: 17. Februar 2020, 18.00 Uhr
• 5 Treffen in der Gruppe (wöchentlich)
• Kostenbeitrag: 25,00 € pro Teilnehmer/in
• Teilnahme fürÖGK-, BVAEB- und SVS-Versicherte ab 18 Jahren
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Günther Offenberger arbeitet seit vielen Jahren als Humanenergeti-
ker, Hellseher und Radiästhet in Seitenstetten. Er wird von der Inter-
nationalen Vermittlungsstelle für herausragende Heilkundige (IVH)
empfohlen. Um Einblick in sein Tätigkeitsfeld zu geben, nachfolgend
einige Fallbeispiele aus seiner Praxis. Diese Fälle wurden von den be-
treffenden Personen zur Veröffentlichung freigegeben.

Fall 6: Lymphdrüsenkrebs

Herr R., Ende 50, erhielt im Dezember 2017 die
Diagnose inoperabler bösartiger Tumor neben
dem Kehlkopf. Die Behandlung im Kranken-
haus bestand aus 35 Bestrahlungen und 2 gro-
ßen Durchgängen von Chemotherapien. Seine
Frau kannte Günther Offenberger und seine Tä-
tigkeit bereits und stellte Kontakt her. Darauf-
hin arbeitete derHumanenergetiker täglich über
die Ferne mit Herrn R. Dabei konzentrierte er
sich auf die Auflösung des Tumors und auf eine
Eindämmung der starken Nebenwirkungen der
Therapien. Herr R. war regelmäßig in telefoni-
schem Kontakt mit Günther Offenberger, um
ihn über seinen Gesundheitszustand zu infor-
mieren.
Dazu meint Herr R.: „Durch seine intensive
Arbeit hatte ich wenig Beschwerden, und die
Nebenwirkungen waren kaum merklich, im
Vergleich zu meinen Zimmerkollegen. Nach
aktuellem Untersuchungsstand ist kein Tumor
mehr feststellbar, und laut PET-Untersuchung
sind auch keine weiteren Krebszellen mehr er-
kennbar.“

Herr A. aus Niederösterreich litt seit 37 Jahren
an Colitis ulcerosa, einer entzündlichen Darmer-
krankung. Sowohl schulmedizinische als auch
viele alternative Methoden brachten nicht den
gewünschten Heilungserfolg. Im Frühling 2019
erfuhr er schließlich vom Tätigkeitsbereich des
Humanenergetikers Günther Offenberger. Auf-
grund der vielen Stuhlentleerungen, acht- bis
zwölfmal täggglich, war es ihm jjjedoch nicht möggg-
lich, einen persönlichen
Termin wahrzu-
nehmen. Des-
halb entschied
Herr A. sich
für Energie-
ausgleich aus
der Ferne
über ein Foto.

Fall 8: Colitis ulcerosa und offeneWunde am
Schienbein

Frau T. aus Oberösterreich, Ende 60, hatte
als Nebenerwerbslandwirtin immer hart und
schwer gearbeitet. 2012 überlastete sie ihre Wir-
belsäule, was starke Schmerzen zur Folge hatte.
Trotz entsprechender Schmerzbehandlungen
konnte sie nicht mehr gerade gehen, sondern
nahm eine gebückte Haltung ein. Auch ihre
linke Schulter verursachte starke Schmerzen,
sodass sie in der Nacht mehrmals aufwachte.
Im Frühjahr 2019 empfahl ihr ein Bekannter,
Energiearbeit bei Günther Offenberger in An-
spruch zu nehmen. Diese Methode hatte ihm
selbst sehr geholfen. Nach einem persönlichen
Termin entschied Frau T. sich für täglich Ener-
giearbeit aus der Ferne über ein Foto. Nach ca.
einerWoche erfolgte eine erste Reaktion: Als sie
auf der Couch lag, hatte sie plötzlich das Gefühl,
dass sich in ihrem Rücken etwas löst. Die Wir-
belsäule fühlte sich fortan leichter und bewegli-
cher an. In den nächsten Wochen wurden auch
die Schmerzen in der Schulter immer leichter.

Die Lebensqualität von Frau T. hat
sich wesentlich verbessert. Sie
selbst sagt: „Heute habe ich
kaum Schmerzen, wache
nachts nicht mehr auf.
Da auch mein Ge-
mütszustand durch

Alltag eines Humanenergetikers

BÖSARTIGER TUMOR NEBEN
DEM KEHLKOPF

SCHULTER- UND RÜCKEN-
SCHMERZEN

DARMERKRANKUNG:
COLITIS ULCEROSA

EMPFOHLEN VON DER VERMITTLUNGSSTELLE FÜR HERAUSRAGENDE HEILKUNDIGE (IVH)

ANZEIGE

ARBEIT AUS DER FERNE
UND VOR ORT.

Günther Offenberger konzentrierte sich täglich
bei seiner geistigen Tätigkeit auf die Magen- und
Gallensäfte und das Gleichgewicht der Darmflo-
ra. Nach zwei Monaten bemerkte Herr A. bereits
eine deutliche Verbesserung seines Befindens.
Nach einem weiteren halben Jahr empfand er
seine Lebensqualität als wiederhergestellt. Seinen
eigenen Angaben nach ist er gesund.

Fall 2: 30 Jahre Tinnitus

Im Jänner 2019 entdeckte Frau S. aus Oberös-
terreich beim Frisieren am Hinterkopf einen
kreisrunden Fleck ohne Haare. Diese Stelle
hatte einen Durchmesser von etwa 5 cm. Etwas
beunruhigt beobachtete sie diesen Bereich und
musste sehr schnell feststellen, dass er sich rasch
vergrößerte. Verschiedene schulmedizinische
Untersuchungen ergaben als einzige Auffällig-
keit einen Vitamin D3-Mangel. Ihre Ärzte sag-
ten Frau S., dass kreisrunder Haarausfall schul-
medizinisch unzureichend erforscht und schwer
behandelbar sei.
Der Durchmesser der kahlen Stelle vergrößer-
te sich auf etwa 12 cm. Auch an anderen Stel-
len des Kopfes begannen die Haare auszufal-
len. Frau S. hatte Angst, völlig kahl zu werden.
Von ihrer Schwester erhielt sie schließlich die
Kontaktdaten des Humanenergetikers Günther
Offenberger und nahm bei ihm einen persönli-
chen Termin wahr. Sie empfand seine Arbeit als
sehr wohltuend. Deswegen entschied sie sich,
auch Energieausgleich aus der Ferne über ein
Foto in Anspruch zu nehmen, sodass Günther
Offenberger jeden Tag mit ihr arbeiten konnte.
Er konzentrierte sich dabei auf die Balance des
Hormonhaushalts. Nach bereits zwei Monaten
Energiearbeit aus der Ferne war der Haarausfall
auf ein normales Maß zurückgegangen, und auf
den kahlen Stellen wuchsen wieder Haare.
Sie selbst meint dazu: „Es muss nicht alles mit
dem Verstand erklärbar oder medizinisch er-
fassbar sein. Meine Haare wachsen wieder und
das ist Grund genug, dankbar zu sein. Keine
Medikamente, keine Therapien, keine Behand-
lungen im herkömmlichen Sinn waren es, die

Fall 5: Grüner Star

Herr P. aus Oberösterreich, Mitte 30, zog sich
bei seiner Arbeit eine massive Knieverletzung
zu: Kreuzbandriss hinten und vorne sowie Sei-
tenbandriss. Laut MR-Bildern meinte der be-
handelnde Arzt zunächst, dass eine Operation
unumgänglich sei. Doch Herr P. setzte sich mit
Günther Offenberger in Verbindung, der da-
raufhin begann, täglich mit ihm aus der Ferne
über ein Foto zu arbeiten. Der Humanenerge-
tiker konzentrierte sich auf einen Abbau der
Entzündung im Knie und die Herstellung der
Kniestabilität. Die Beschwerden von Herrn P.
ließen erstaunlich rasch nach, sodass sein Arzt
entschied, mit weiteren Kniespezialisten Rück-
sprache zu halten. Letztlich kam er zu dem
Schluss, dass es vertretbar sei, auf eine Opera-
tion zu verzichten. Heute hat Herr P. auch beim
Laufen keine Beschwerden mehr.

KREISRUNDER HAARAUSFALL

KNIEVERLETZUNG

Herr Offenberger, viele Menschen können die
geschilderten Fallbeispiele nicht glauben.
Offenberger: Die Fälle sind natürlich alle
wahrheitsgetreu und werden mit Erlaubnis
der betreffenden Personen veröffentlicht.
Energiearbeit, im Mundartlichen auch „Wen-
den“ genannt, ist bei mir eine Familientra-
dition. Bereits meine Urgroßväter waren als
Geistheiler tätig.

Mit welchen Beschwerden wenden sich Men-
schen an Sie?
Offenberger: Das ist ein breites Spektrum,
das von chronischen Krankheiten über Krebs,
Multiple Sklerose, Parkinson, Colitis ulce-
rosa, Morbus Crohn, Muskelerkrankungen,

SEITENSTETTEN. Der Humanener-
getiker Günther Offenberger stand
für ein Interview zur Verfügung.

Schlaganfällen, Beschwerden des Bewegungsap-
parates, Tinnitus, Entzündungen, Haarausfall,
Augenerkrankungen, COPD, Migräne, uner-
fülltem Kinderwunsch, psychischen Erkrankun-
gen, Schlafstörungen, Konzentrationsschwäche,
Hautproblemen, nicht heilenden Wunden, War-
zen, Schwindel, Bluthochdruck, Diabetes, Aller-
gien bis zu Entwicklungsverzögerung bei Kin-
dern reicht. Darüber hinaus wird Energiearbeit
zur Unterstützung des Heilungsprozesses nach
Operationen oder schweren Unfällen eingesetzt.
Energiearbeit kann auch bei schwerwiegenden
Krankheitsverläufen angewendet werden, wo die
Schulmedizin an ihre Grenzen stößt. Als Huma-
nenergetiker mache ich aber keine ärztliche Di-
agnose oder medizinische Behandlung. Es geht
dabei um bloßen Energieausgleich.

Warum sind Sie so sicher, dass Geistheilen hilft?
Offenberger: Ich habe es oft gesehen, dass Men-

schen, die nach Angaben der Ärzte an unheil-
baren Krankheiten leiden, trotz aller gegentei-
liger Prognosen genesen. Ein Zusammenhang
mit meiner Arbeit lässt sich nicht beweisen,
das liegt in der Natur der Sache. Den bloßen
Placebo-Effekt kann ich wohl ausschließen,
etwa wenn ich mit Tieren arbeite.

Wie kann man sich Ihre Energiearbeit vorstel-
len?
Offenberger: Meine Tätigkeit gestaltet sich
folgendermaßen: Die Menschen suchen mich
persönlich auf und ich gleiche ihr Energiefeld
aus. Bei größeren Entfernungen konzentriere
ichmich auf ein Foto oder die Handschrift der
Klienten. Der Vorteil dieser Art von Energie-
arbeit aus der Ferne liegt in der Kontinuität
der täglichen Arbeit.

INTERVIEWMIT GÜNTHER OFFENBERGER
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Institut für körperliche & energetische Ausgewogenheit
Günther & Bernadette Offenberger OG
Tel.: 0664 282 72 32
Schulgasse 2/Lokal 3, 3353 Seitenstetten
www.offenberger-oeg.at, info@offenberger-oeg.at

empfohlen von der Internationalen Vermittlungsstelle
für herausragende Heilkundige (IVH)

verschiedene Umstände ziemlich im Keller war,
hat es Herr Offenberger mit Humor und liebe-
vollen Hinweisen verstanden, mich aufzumun-
tern. Seitdem fühlt sich mein Leben leichter,
freier und fröhlicher an.“

denHaarwuchs angeregt haben. Es war die Kraft
des Geistes von Herrn Günther Offenberger, der
mich unterstützt und mir geholfen hat, die Ba-
lance wiederzufinden, damit meine Haare wie-
der ganz normal wachsen können.“

Fall 5: Grüner Star

Frau L. aus Niederösterreich, Mitte 40, litt bereits
seit längerer Zeit unter einem unerklärlichen
Schwindel. Bei einer CT-Untersuchung stellte
sich heraus, dass die Arterie Vertebralis durch ein
Hämatom fast komplett verschlossen war. Da Le-
bensgefahr bestand, wurde Frau L. sofort auf die
Stroke Unit gebracht, wo sie Medikamente zur
Blutverdünnung erhielt. Die behandelnden Ärzte
hofften, dass sich die Arterie wieder öffnet, was
jedoch bis heute nicht der Fall ist. Ab diesem Tag
änderte sich Frau L.s Leben einschneidend. Der
Schwindel wurde nicht weniger und sie konnte
für einige Zeit nicht einmal mehr ihre Einkäufe
selbst erledigen. Auch Hausarbeit war für sie fast
unmöglich geworden, und ihr drohte der Verlust
des Arbeitsplatzes. Mit dieser Situation wollte
sich Frau L. jedoch nicht zufriedengeben. Eine
Bekannte ließ Frau L. schließlich einen Zeitungs-
ausschnitt über den Humanenergetiker Günther
Offenberger zukommen. Im April 2016 verein-
barte sie einen Termin bei ihm. Er bot an, mit
ihr aus der Ferne über einen längeren Zeitraum

SCHWINDEL

über ein Foto weiter zu arbeiten, was Frau L. auch
annahm. Sie meldete sich regelmäßig bei Gün-
ther Offenberger, um ihm über ihr Befinden zu
berichten. Nach einiger Zeit merkte sie, dass der
Schwindel nicht mehr so häufig und so intensiv
war. Sie fühlte sich immer besser. Heute bezeich-
net Frau L. ihr Lebenwieder als lebenswert. Ihren
Angaben nach ist der Schwindel zu 90% weniger
geworden.
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fPÖ allENtstEiG

Alois Kainz: „Wir sprechen auch
unangenehme Themen an“
allENstEiG. Nationalratsab-
geordneter Alois Kainz ist seit 
drei Perioden in der Gemein-
de Alltensteig, davon zehn 
Jahre als Stadtrat, tätig. Mit 19 
Kandidaten geht die FPÖ Al-
lentsteig ins Rennen. „In den 
vergangenen fünf Jahr waren 
einige Themen sehr wichtig, die 
aber manchmal verspätet auf-
gegriffen wurden“, so Kainz.

von EVI LEUTGEB

Eines der vielen Themen ist 
etwa der Campingplatz. Bereits 
seit einigen Jahren, zuletzt 2017, 
fordert die FPÖ Allentsteig die 
Schaffung eines Stellplatzes für 
Wohnwägen mit Stromanschluss 
zum Campieren bei der Jugend-
wiese. Dort wären WC-Anlagen 
vorhanden. „Es wäre passend, 
hier alles unterzubringen“, meint 
der Nationalratsabgeordnete, 
„jetzt in der eingeschobenen 
Gemeinderatssitzung hat die 
ÖVP das Thema aufgegriffen 
und hat eine Planung gefordert 
– mit Stromanschluss auf dem 
Areal des ehemaligen Jugend-
heimes.“ In den Augen der FPÖ 
wäre der Standort Jugendwiese 
besser gewesen, dennoch hat die 
FPÖ dem Antrag der ÖVP zuge-
stimmt. „Wir sind der Meinung, 
dass es für die Stadtgemeinde 
Allentsteig wichtig ist, überhaupt 
einen Campingplatz anbieten zu 
können“, so Kainz.

sanierung stadtsee
„Jeder sagt, das ist unser Herz-
stück, das Juwel von Allentsteig“, 
so Kainz, „das wird aber nicht 
wirklich genützt und instandge-
halten, wie man mit einem Juwel 
eigentlich umgehen sollte.“ Auf-
grund der nicht funktionierenden 
Ablassvorrichtungen scheiterte 
die Sanierung bis dato. Seitens 

der Stadtgemeinde wurde die WA 
3 (Abteilung Wasserbau) beauf-
tragt, die Besichtigung durch-
zuführen. Die Instandsetzung 
wurde mit 108.000 Euro (Bund - 
Land -  Gemeinde) voranschlagt. 
„Das ist zu wenig“, meint Alois 
Kainz. „Wir sind der Meinung, 
dass hier sämtliche Möglichkei-
ten in Erwägung gezogen wer-
den sollten, also zum Beispiel 
auch eine Förderung auf Grund-
lage des Fremdenverkehrs, Tou-
rismus oder auch der Abteilung 
Badeseen“, so die FPÖ. 

katastralgemeinden
„Die Katastralgemeinden sind 
die Stiefkinder der Gemeinde“, 
sagt Alois Kainz, „diese zah-
len genauso Pflichtabgaben an 
die Gemeinde und sollten genau 
so viel Unterstützung erhalten.“ 
Hierbei geht es vor allem um die 
Reinigung der Rigole, um bei 
Starkregen-Ereignissen den Ab-
� uss der Ober� ächengewässer zu 
gewährleisten.

förderung der lichtspiele
Im Jahr 2016 hat der Verein 
„AL!ve“ der Gemeinde prä-
sentiert, dass die Front von den 
Lichtspielen mit täglich wech-
selnden Videoprojektionen be-

strahlt werden soll. Im Gemein-
derat ist ein Förderantrag mit 
12.000 Euro gestellt worden, vor 
allem, um eine Brandmeldeanla-
ge zu errichten. Bis dato sei nach 
wie vor unklar, wofür die 12.000 
Euro tatsächlich verwendet wor-
den seien.

fehlendes Winterkonzept
Eine große Belastung für die An-
rainer der Ottensteiner Straße ist 
der Streusplitt. Die zahlreichen 
Fahrzeuge zerreiben den Splitt zu 
feinem Staub, der dann wochen-
lang überall zu finden ist. „Es 
fährt nicht einmal die Kehrma-
schine im Frühjahr, man müsste 
eine Kehrmaschine anbieten, wo 
dementsprechend im Vorfeld die 
Anrainer informiert werde, den 
Kiesel vom Gehsteig zu kehren, 
wenn eine Maschine fährt“, so 
Kainz. „die Anrainer richteten 
sich an den Allentsteiger Bürger-
meister und forderten ein neues 
Winterkonzept.

Verstoß gegen die Gemeinde-
verordnung
„Am 17. Juli 2019 reichte ich eine 
Aufsichtsbeschwerde gegen Bür-
germeister Jürgen Koppenstei-
ner ein“, erläutert Alois Kainz. 
Grund ist eine der NÖ Gemein-

deordnung widersprechende 
Vorgehensweise durch den Bür-
germeister. Es wurden über-
planmäßige Ausgaben in Höhe 
von 217.250 Euro getätigt, ohne 
dass der Gemeinderat über diese 
Gelder oder Leistungen eine Ent-
scheidung treffen konnte. Nur bei 
Gefahr im Verzug können drin-
gend notwendige Ausgaben ange-
ordnet werde, jedoch müsse dann 
in der nächstfolgenden Sitzung 
die Genehmigung des Gemein-
derats nachgeholt werden.

fPÖ stimmt gegen Budget
Neben der Stadtseesanierung und 
Instandhaltung von diversen Ge-
bäuden stand auch die Instand-
haltung der Löschteiche zur Dis-
kussion. Weiters geht es um die 
Einzäunung des Löschteiches in 
Bernschlag. „Der Zaun ist ka-
putt – hier ist Gefahr in Verzug. 
In Zwinzen ist ein Löschteich, da 
kann man nicht einmal mit dem 
Feuerwehrauto zufahren, da ist 
alles unbefestigt. Hier müssten 
mehr Mittel freigegeben werden. 
Es gibt eine Vorschrift, wie ein 
Löschteich auszusehen hat. Die 
Hydranten-Wasserversorgung ist 
nicht gewährleistet“, äußert sich 
Kainz dazu. Ein weiterer Punkt 
sei die Ölbefeuerungsanlage aus 
dem Jahr 1970 in der Spitalstra-
ße Nummer sieben im Gemein-
dewohnhaus. Diese gehöre unbe-
dingt auf den heutigen Stand der 
Technik adaptiert. Ebenso fordert 
die FPÖ seit Jahren, das Budget 
für den Ankauf von Grundstü-
cken zu erhöhen. „Die Rehab 
gehört erweitert, nach oben kann 
man nicht ausbauen“, so Kainz. 
Eine Au� istung mit allen Kandi-
daten ist dem unten angeführten 
Link zu entnehmen.

Nationalrat Alois Kainz, Eva Kainz und Johann Junek Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494430
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ÖVP-GEMEiNDEratsWahl

Nationalratspräsident Wolfgang
Sobotka zu Besuch in Groß Gerungs
Gross GErUNGs. Im vollen 
Saal des Gasthauses Hirsch 
stellte VP-Bürgermeister Max 
Igelsböck seinen Bürgern die 
Kandidaten vor und gab Infor-
mationen für die Zukunft. Als 
Ehrengast war Nationalrats-
präsident Wolfgang Sobotka 
(ÖVP) angereist.

von EVI LEUTGEB

„Wenn der Max sagt, du musst 
kommen, bleibt einem nicht viel 
übrig“, scherzt Sobotka und äu-
ßerte sich, dass die Gerungser 
stolz auf ihre Region sein kön-
nen. Der NR-Präsident stand dem 
Publikum für Fragen zur Verfü-
gung und nahm sich Zeit, diese 
ausführlich zu beantworten.

Es war keine leichte Zeit
Max Igelsböck stellt sich noch 
einmal als Spitzenkandidat für 
das Bürgermeister-Amt zur Ver-
fügung. In drei Jahren möchte der 

66-Jährige die Pension antreten 
und seinem Nachfolger Chris-
tian Laister in diesen drei Jah-
ren ordnungsgemäß in das Amt 
einführen. „Es ist noch Einiges 

zu erledigen“, erklärt Igelsböck 
seine nochmalige Entscheidung 
zu kandidieren. Der Bürgermeis-
ter stellte die vielen Projekte vor, 
die er in den nächsten Jahren 
noch erledigen möchte, darunter 
zum Beispiel ein stationäres Se-
niorenzentrum.

kandidaten aus den orts-
gruppen
Für die Gemeinderatswahl hat 
Groß Gerungs 50 Kandidaten 
aus den Ortsgruppen Griesbach, 
Wurmbrand, Oberkirchen, Ober 
Rosenauerwald, Klein Wetzles, 
Hypolz, Heinreichs, Etzen und 
Groß Gerungs gefunden.

V.l.: NR Lukas Brandweiner, Christian Laister, NR-Präsident Wolfgang Sobotka, 
Bgm. Max Igelsböck, Vize-Bgm. Karl Eichinger Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494965
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BEZirksGErichtE

Grüner Erfolg 
für Waldviertel

WalDViErtEl. Die von der 
vorigen Regierung geplante 
Schließung weiterer Bezirks-
gerichte im Waldviertel sorgte 
vor Monaten für große Aufre-
gung. Jetzt gibt es erfreuliche 
Neuigkeiten: Im türkis-grünen 
Regierungsprogramm ist fest-
geschrieben, dass die Bezirks-
gerichte bestehen bleiben. 

Ein großer Erfolg für die Grüne 
Justizministerin Alma Zadic, 
die auch das grüne Verhand-
lungsteam leitete. 

Die beiden Waldviertelabgeord-
neten der Grünen, Nationalrat 
Martin Litschauer und  Landtags-
abgeordnete Silvia Moser haben 
erfolgreich verhandelt und freuen 
sich sehr: „Die grüne Handschrift 
im Regierungsprogramm ist vom 
ersten Tag an deutlich sichtbar. 
Gut erreichbare Bezirksgerich-
te in jeder Bezirksstadt sind für 
die WaldviertlerInnen sehr wich-
tig.“

V.l.: Landtagsabgeordnete Silvia 
Moser, Justizministerin Alma Zadic, 
Nationalrat Martin Litschauer  
 Foto: Die Grünen NÖ

Die grüne Handschrift im 
Regierungsprogramm ist vom 

ersten Tag an deutlich sichtbar.

DIE GRÜNEN

sPÖ ZWEttl

SPÖ ist scharf auf Stimmen
ZWEttl. Mit Franz Groschan, 
bereits in der dritten Perio-
de als Spitzenkandidat, star-
tet die SPÖ in den Gemein-
derats-Wahlkampf. Als einen 
der wichtigsten Punkte betont 
Franz Groschan ein weitsichti-
ges Verkehrskonzept, sprich Be-
gegnungszone in Zwettl Stadt.

von  EVI LEUTGEB

Zum ersten Mal auf der Liste auf 
Platz zwei ist die 47-jährige Helga 
Wimmer. Der 61-jährige Em-
merich Temper war zwar schon 
öfters auf der Liste, ist aber mit 
Platz vier nun weiter vorn auf der 
Liste. „Ich habe jetzt Zeit wegen 
der Altersteilzeit“, sagt er. „Ich 
bin schön langsam ein Auslauf-
modell, deshalb sind wir froh, 
dass wir jetzt jüngere Kandida-
ten haben“, scherzt Fritz Kolm.

Zweiter stadtbus und
Begegnungszone
Eine Forderung der SPÖ wäre 
auch ein zweiter Stadtbus für 
die Gegenrichtung. „Damit man 
nicht eine Stunde braucht, um 
nach Hause zu kommen“, so Gro-
schan. Mit der Begegnungszone 

will die SPÖ auch wieder mehr 
Leute ins Zentrum bringen und 
spricht sich somit auch gegen 
ein Einkaufszentrum in Zwettl 
aus. Die SPÖ möchte die Begeg-
nungszone in Hamerlingstraße 
und Schulgasse errichten, und 
zwar barrierefrei ohne Gehsteig. 
„Wir haben uns Zonen in Bad 
Zell, Gallneukirchen und Frei-
stadt angeschaut“, so Groschan, 
„auch das Abschalten der Ampel 
war problemlos – Zwettl war die 
erste Ampel, die im Waldviertel 
abgeschaltet wurde“. 
Die Begegnungszone wäre auch 
eine der wenigen im Waldvier-
tel. Auch in den Niederlanden 
hat die SPÖ diese Zonen begut-
achtet. Karl Fasching – Listend-
ritter - spricht sich auch für einen 
Kreisverkehr beim Postberg statt 
der Ampel aus.

Gratis kindergartenbus
 „Für Schulkinder ist der Bus 
gratis, für Kindergartenkinder 
nicht“, so Karl Fasching, der 
einen kostenlosen Kindergarten-
Bus fordert. Für Fasching wären 
das 20.000 Euro mehr im Jahr (zu 
den 70.000 Euro für den Schul-
bus) und der Verkehr würde sich 

minimieren, da Eltern ihre Kin-
der in den Kindergarten fahren, 
um sich die monatlichen 60 Euro 
für den Bus zu sparen. 

Etablierung einer fachhoch-
schule für holz
„Als Hauptstadt vom Waldvier-
tel würde sich das in Zwettl an-
bieten. Die Holzbrücke über den 
Kamp hat eine Faschhochschule 
aus Salzburg gemacht, das müss-
te man doch selber machen kön-
nen“, ist Groschan überzeugt. 
Den Zweig mit Holz, der in der 
HTL-Klasse (Höhere Technische 
Lehranstalt) in Zwettl angeboten 
wird, sei zu wenig.
Ein Punkt im Wahlkampfpro-
gramm ist auch junges und leist-
bares Wohnen. „Ich befürworte 
das Wohnbauprojekt in der Land-
straße“, so Karl Fasching.
„Sechs Mandate wären ein 
Wunsch“, sagt Franz Groschan, 
„beim letzten Mal haben wir 
das fünfte knapp verpasst“. Die 
sechste Kandidatin auf der Liste 
ist die 70-jährige Edeltraud 
Einfalt. Mit dem Werbeslogan 
„Scharf auf Ihre Stimme“ verteilt 
die SPÖ Zwettl Chilisamen zum 
Anbauen.

Die sechs SPÖ-Listenersten: Karl Fasching, Helga Wimmer, Emmerich Temper, Franz Groschan, Fritz Kolm, Edeltraud Einfalt
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sPÖ-GEMEiNDEratsWahl

Bezirksparteivorsitzender Kraus: 
„Sind für die Wahlen gut aufgestellt“
BEZirk ZWEttl. SPÖ Bezirk-
sparteivorsitzender Herbert 
Kraus ist zuversichtlich. Die 
SPÖ kandidiert – bis auf Alt-
melon – in allen Gemeinden. 

Insgesamt hat die SPÖ 134 
männliche und 47 weibliche Kan-
didaten im Bezirk. „Wir haben 
Spitzenkandidatinnen in Kirch-
schlag und in Martinsberg. Wir 
werden trotz allem weiblicher“, 
so Kraus. Als jüngste Kandida-
tin tritt Laura Bettina Fessl an. 
Sie wird zwei Tage vor der Wahl 
18 Jahre alt. Zur „Kandidaten-
losigkeit“ in Altmelon meint 
Kraus: „Wenn du auf Kandida-
tensuche gehst, sagen die Leute 
`ich wähl euch eh ,́ aber es wollen 

sich viele nicht hinstellen, weil 
sie sich nicht deklarieren wol-
len und davor Angst haben. Ich 
persönlich bin stolz darauf, So-
zialdemokrat zu sein, das ist eine 
Lebenseinstellung, die man hat.“

Hauptaugenmerk wird auf Haus-
besuche gelegt. „Das ist noch 
immer der persönliche Kontakt 
und das Um und Auf. Da kann 
ich erklären, warum ich das will. 
Das ist zwar sehr zeitintensiv, 
aber auch kostengünstig“, meint 
Herbert Kraus, „um die zwei 
Bürgermeistergemeinden Bärn-
kopf und Gutenbrunn mache 
ich mir überhaupt keine Sorgen, 
die arbeiten gut und da ist das in 
guten sozialen Händen“. 

Ein Plus das Ziel
Auch wenn die SPÖ kein Mandat 
dazugewinnt ist Herbert Kraus 
persönlich wichtig, dass in den 
Gemeinden ein Plus davor steht. 
„Das ist mein Ziel“, sagt er, „bei 
den Gemeinderatswahlen geht es 

ja in Wirklichkeit nicht um die 
große Politik, sondern um das 
was vor Ort passiert. Bei den 
Gemeinderatswahlen schnei-
den wir gegenüber einer Natio-
nalratswahl oder EU-Wahl am 
besten ab, weil es doch um das 
Thema vor Ort und die Persön-
lichkeit geht. Wenn ich mir das 
Wahlprogramm anschaue, sind 
da sehr gute Ideen dabei.“ Die 
SPÖ wollte eigentlich schon im 
Sommer mit dem Wahlkampf 
anfangen, aber die NR-Wah-
len haben zu viel Zeit gekostet. 
Die Werbelinie hat die SPÖ in 
ganz NÖ durchgängig gestaltet. 
Die Plakate schauen vom Sujet 
für den Wiedererkennungswert 
gleich aus, nur die Personen va-
riieren nach Ort.

Herbert Kraus ist zuversichtlich.  Foto: Tips
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WahlkaMPf-aUftakt

ÖVP Zwettl stellt 62 Kandidaten
ZWEttl. Im vollen Stadtsaal in 
Zwettl stellten sich die Zwettl-
Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl vor und präsentierten 
ihr Programm für die kommen-
den Jahre.

von EVI LEUTGEB

An der Spitze Zwettls Bürger-
meister und Landtagsabgeord-
neter Franz Mold. Über seine 
Funktionen sagt er: „In meiner 
Aufgabe im Landtag kann ich 
Wünsche transportieren. Der 
Bürgermeister bedeutet den Leu-
ten aber mehr als der Landtags-
abgeordnete“. Insgesamt haben 
sich 62 Kandidaten bereit erklärt, 
in den nächsten fünf Jahr für die 
Gemeinde Zwettl zu arbeiten. 
Zusätzlich gibt es ein „Jugend-
Team“ mit sechs Kandidaten, die 
die Interessen der Jugend vertre-

ten. Dazu gehören verfügbare 
Bauplätze, attraktives „junges 
Wohnen“, Förderung der Verei-
ne, Breitbandausbau im gesamten 
Gemeindegebiet, Initiativen für 
Lehrlinge und das Erweitern und 
Ausbauen der Freizeitangebote. 
„Es gibt keine fixe Liste und 
keine fixe Reihung“, so Franz 
Mold über die Kandidatenliste.

schleritzko extra angereist
Trotz vieler anderer Verp� ich-
tungen ist Finanzlandesrat Lud-
wig Schleritzko nach Zwettl an-
gereist. Ebenso anwesend war 
Nationalrat Lukas Brandweiner 
und Nationalrätin außer Dienst 
Angela Fichtinger sowie Bürger-
meister-Vorgänger Herbert Prinz. 
„Ihr habt im Gemeinderat die 
Weichen für die Zukunft ge-
stellt. - Verbesserte Unterstüt-
zung für die Feuerwehren, das 

neue WLAN-Angebot im öf-
fentlichen Raum, die Innenstadt-
belebung und als Finanzlandes-
rat nicht zuletzt eine ordentliche 
Budgetpolitik in der Gemeinde“, 
so Schleritzko. Über die positive 
„Haben-Seite“ in der Gemeinde 
äußerte sich Schleritzko: „Da 
wird auch der Finanzlandes-
rat ein bisschen neidisch“. „Die 
meisten Bürgerinnen und Bürger 
wissen und unterscheiden ganz 
genau, wer immer für ihre Anlie-
gen da ist und wer sich nur kurz 
vor der Wahl für ihre Stimmen 
interessiert“, so der Landesrat.
„Gemeinderatswahlen haben 
wegen der Nähe zu den Bürgern 
eine ganz besondere Bedeutung“, 
so Harald Hauer, der als Modera-
tor durch den Abend führte. Mu-
sikalisch umrahmt wurde von 
Edwin Kainz am Klavier.
„Wem kann man vertrauen, dass 

unsere Heimatregion verantwor-
tungsbewusst und mit entspre-
chendem Weitblick in eine gute 
Zukunft geführt wird“, mit dieser 
Frage leitete Hauer zur Vorstel-
lung aller Kandidaten über. Die 
komplette Liste ist im unten an-
geführten Link aufgelistet. In den 
Katastralgemeinden geht es ver-
mehrt um Umsetzungsvorhaben 
wie Gemeindeweg-Sanierungen, 
schnelles Internet, Kapellen-Sa-
nierung, Ortsbeleuchtung, Un-
terstützungen von Feuerwehren, 
Sanierung von Ortsdurchfahrten, 
Schaffung von Bauplätzen und 
Erweiterung von Spielplätzen, 
Nahversorgungskonzept, Lösch-
teiche, Unterstützung von Verei-
nen, Kultur- und Kunstförderung, 
Schulen und vieles mehr. 

Es gibt keine fi xe Liste und keine fi xe Reihung für die Kandidaten.  Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/494279

GEMEiNDEratsWahl

Unabhängige Bürgerliste „Wir“
allENtstEiG. Die drei Lis-
tenersten der neu gegründe-
te „Unabhängige Bürgerliste 
– WIR“ Walter Eberl, Dagmar 
Ahrer und Erika Schrinner wol-
len sich für mehr Transparenz 
und Bürgerbeteiligung einsetzen. 
Die Liste der Vorschläge für ein 

lebenswertes, zukunftsorientier-
tes Allentsteig ist lang und reicht 
vom Lebensraum Innenstadt bis 
hin zur Anbindung an die Franz-
Josefs-Bahn.

V.l. Dagmar Ahrer, Walter Eberl und  Erika Schrinner Foto: Privat

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/493334
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fÜhrUNGsstrUktUr

Tips erweitert die Geschäftsführung
NÖ/oÖ. Tips hat im Verteilge-
biet NÖ West mit 65,0 %*** laut 
Media-Analyse mittlerweile die 
höchste Leserzahl und baut 
diese Vorreiter-Position durch 
ständige Weiterentwicklungen 
und Innovationen aus. Die Ge-
schäftsführung wurde auch auf 
Initiative von Geschäftsführer 
und Chefredakteur Josef Gru-
ber erweitert, um für die zahl-
reichen geplanten Vorhaben die 
optimale Führungsstruktur zu 
schaffen.

Zusätzlich zu Josef Gruber sind 
seit 1. Jänner 2020 Lorenz Cu-
turi (Eigentümervertreter Tips/
Medienhaus Wimmer) und Mo-
ritz Walcherberger als Geschäfts-
führer tätig. Seit einem Jahr lei-
tet Lorenz Cuturi gemeinsam 
mit seinen Brüdern Gino und 
Paolo das Medienhaus Wimmer. 
„Die klare Ausrichtung des gesam-
ten Medienhauses auf Regionalität 

ist bei den Tips mit der Vielzahl an 
lokalen Ausgaben deutlich ersicht-
lich. Diesen erfolgreichen Weg 
werden wir konsequent weiterge-
hen.“ Moritz Walcherberger ist seit 
2006 bei Tips tätig und leitet die 
Marketing-Abteilung, die Online-
Agenden sowie den Verkauf. „Ich 
freue mich auf die neue Herausfor-
derung, möchte jedoch klarstellen: 
Wir müssen nichts neu er� nden, 
die Zusammenarbeit in der bishe-
rigen Form ist äußerst erfolgreich. 

Tips setzt weiterhin auf ,total re-
gional ,́ unabhängige Redaktion 
sowie Qualität in allen Bereichen.“ 
Josef Gruber ist Geschäftsführer, 
Chefredakteur und  der Sprecher 
der Geschäftsführung. „Wir gehen 
den höchst erfolgreichen Weg kon-
sequent weiter und stärken die 
Manpower“, freut sich Gruber auf 
weitere Meilensteine. „Ich hatte 
das Glück, zunächst meine eigene 
Regionalzeitung im Heimatbezirk 
und dann Tips sowohl in Oberös-

terreich als auch in NÖ West mit 
den engagierten Mitarbeitern zum 
leserstärksten Medium etablieren 
zu können. Das ist die optimale 
Basis für weitere zukunftsträchti-
ge Projekte.“

für die Zukunft gewappnet
Eine Reichweite von 65,3 %* und 
damit 812.000* Leser bestätigen 
laut aktueller Media-Analyse wie-
der die Spitzenposition von Tips in 
Oberösterreich. Auch im Verteil-
gebiet NÖ West hat man mit 65,0 
%*** laut Media-Analyse mitt-
lerweile die höchste Leserzahl. 
Als einzige regionale Wochen-
zeitung, die sich in OÖ-Besitz be-
� ndet, punktet Tips konstant mit 
dem Motto „total regional“. Leser 
schätzen die ausführlich recher-
chierten, regionalen Nachrichten 
aus den lokalen Redaktionen und 
die hohe Glaubwürdigkeit der Be-
richterstattung.

Lorenz Cuturi, Josef Gruber und Moritz Walcherberger (v.l.)  Foto: Tips

Wir müssen nichts neu er-
fi nden, die Zusammenarbeit 

in der bisherigen Form ist 
äußerst erfolgreich.

MORITZ WALCHERBERGER

*Quelle: ARGE Media Analysen MA 18/19: Feldarbeit 
Durchführung GFK Austria, IFES, 01.07.2018-30.06.2019. 
Ungewichtete Fälle: 2.310 in OÖ, 2.436 in NÖ, max. 
Schwankungsbreite +/- 1,9 %

**Quelle: ARGE Media Analysen/Regioprint

***Quelle: ARGE Media Analysen MA 18/19: Feldarbeit 
Durchführung GFK Austria, IFES, 01.07.2018-30.06.2019. 
Ungewichtete Fälle: 2.436 in NÖ, davon 618 im Erschei-
nungsgebiet, max. Schwankungsbreite +/- 3,9 %. Tips 
ist in den Bezirken Melk, Krems, Ybbstal und Scheibbs bis 
31. Dezember 2018 vierzehntägig erschienen und daher 
von der MA 18/19 in dieser Form erfasst. Seit 01. Jänner 
2019 erscheint „Tips“ in diesen Bezirken monatlich. 
Erscheinungsgebiet NÖ West: Amstetten, Krems, Gmünd, 
Melk, Scheibbs, Ybbstal, Zwettl.

ÖVP-Wahl

Großgöttfritz hat keine fi xe Reihung
GrossGÖttfritZ. Die Wahl-
auftaktveranstaltung der VP 
Großgöttfritz für die Gemein-
deratswahl fand im Gasthaus 
Pöll in Großweißenbach statt.

Gemäß dem Motto „Miteinan-
der für unsere Gemeinde“ konnte 
Bürgermeister Johann Hofbauer 
die Gemeinderatskandidaten 
der ÖVP begrüßen und das Pro-
gramm der Volkspartei Groß-

göttfritz wie Breitbandausbau, 
Baulandschaffung, Ortsbildge-
staltung, Ortsbeleuchtungsum-
stellungen auf LED-Lampen, et 
ceterea präsentieren. Eine Beson-
derheit der VP-Liste der Gemein-
de Großgöttfritz ist es, dass es 
keine � xe Reihung gibt und die 
Wähler die Möglichkeit haben, 
durch Vergabe von persönlichen 
Vorzugsstimmen ihre Wunsch-
kandidaten für den Gemeinderat 
zu nominieren. 

Neben langjährigen und erfahrenen ÖVP Kandidaten stellen sich in Großgrött-
fritz auch junge und engagierte Kandidaten.  Foto: Gemeinde Großgröttfritz
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LeSeRAKTIOn

Tips-Glücksengerl überrascht 
Leser mit Einkaufsgutscheinen
nÖ. Das Glücksengerl schwingt 
sich wieder in die Lüfte, um 
treue Tips-Leser in Niederös-
terreich und allen Bezirken 
Oberösterreichs mit Fussl-Wa-
rengutscheinen im Wert von je 
300 Euro zu überraschen. 

Bis Ende Oktober heißt es in 
Niederösterreich wieder Augen 
und Ohren offen und noch wich-
tiger, die richtige Antwort parat 
zu halten. Egal, ob beim Shoppen 
am Stadtplatz, beim Spazieren-
gehen im Wald oder beim An-
feuern der Lieblingsmannschaft 
am Fußballplatz – das Glücks-
engerl macht sich überall auf die 
Suche nach treuen Tips-Lesern. 
Ganz unerwartet spricht es Pas-

santen an, doch nur wer auch die 
richtige Antwort kennt, gewinnt. 
Vom Glücksengerl nach der 
Lieblingszeitung gefragt, sollte 
die Antwort „Tips“ lauten – und 
schon wechselt der Fussl-Waren-
gutschein im Wert von 300 Euro 
seinen Besitzer und einer ausge-
dehnten Shoppingtour steht nichts 
mehr im Weg. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
im Rahmen der Glücksengerl-Ak-
tion Gutscheine der Fussl-Mode-
straße im Gesamtwert von 31.800 
Euro. Wo die Glücksengerl unter-
wegs sind, wird nicht verraten. 
Kleine Hinweise � nden sich al-
lerdings auf www.tips.at. Womög-
lich lässt sich beim Durchklicken 
der Artikel der Aufenthaltsort des 
Glücksengerls heraus� nden.

Auf der Suche nach treuen Lesern schickt Tips-Geschäftsführer Josef Gruber das 
Glücksengerl wieder nach Nieder- und Oberösterreich.  Foto: Jakob Hauer

Tips

Glücks-

engerl

bUCHneUeRSCHeInUnG

„Omas geniale Wetterpfl anzen“  - 
Das neue Buch von Eunike Grahofer 
WAIDHOFen/THAYA. Eines 
Tages saß die ambitionierte 
Kräuterpädagogin und Autorin 
Eunike Grahofer mit einer Bäu-
erin in deren Garten. Plötzlich 
stand die Dame unvermittelt 
auf und meinte: „Der Wiesen-
ehrenpreis und die Gänseblüm-
chen schließen ihre Blüten, es 
ist höchste Zeit die Wäsche 
im Hof abzunehmen und ins 
Haus zu bringen, es wird gleich 
Regen geben.“

P� anzen reagieren sensibel auf 
Feuchtigkeit, Wärme, Licht und 
je nach Intensität der Witterung 
verändern sie ihr Aussehen oder 
ihre Gerüche. In ihrem neuen 
Buch „Omas geniale Wetter-

p� anzen – wie wird das Wetter 
heute“ erzählt Eunike Graho-
fer an Hand von 52 heimischen 

P� anzen aus Garten, Wald und 
Wiese, woran unsere Vorfahren 
das Wetter der nächsten Stun-
den vorhersagen konnten, und 
erläutert altbekannte Sprüche 
und deren Hintergründe: „Hat 
das Mausohr (Habichtskraut) 
die Blätter eingerollt, bleibt das 
Wetter trocken“, „Riechen Birken 
oder Linden, wird die Sonne bald 
verschwinden, und es kommt wie 
es kommen muss, bald ein dicker 
Regenguss…“ 

Der Autorin lauschen
Das 128 Seiten schwere Buch 
„Omas geniale Wetterp� anzen 
– wie wird das Wetter heute“ ist 
im Freya Verlag erschienen und 
bereits im Buchhandel erhältlich. 
Die Präsentation dazu � ndet am 

Donnerstag, 30. Jänner 2020, um 
19 Uhr im Stadtmuseum Waid-
hofen/Thaya statt. Unter der 
Leitung von Barbara Koller wird 
das Ensemble Albert-Reiter Mu-
sikschule Waidhofen die Gäste 
musikalisch verzaubern und die 
charmante Radio Moderatorin 
Jennifer Frank wird die Gäste 
durch das kurzweilige Programm 
führen. Anzeige

Der erstaunlichen Fähigkeit vieler 
Pfl anzen, das Wetter vorherzusagen, ist 
die Autorin umfassend nachgegangen.  

Buchpräsentation
Do, 30. Jänner 2020
19 Uhr / Eintritt frei
Stadtmuseum Waidhofen/Thaya
Moritz-Schadek-Gasse 4
3830 Waidhofen/Thaya

Kontakt
E-Mail: offi ce@eunikegrahofer.at
www.eunikegrahofer.at

Foto: privat
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VOTInG

Gesucht: das fescheste, charmanteste, 
liebenswerteste Brautpaar von 2019
OÖ/nÖ. Tips, die Schanda 
Modewelten und Spa Resort 
Therme Geinberg suchen das 
„Traumpaar 2019“ – das fe-
scheste, charmanteste, liebens-
werteste und bezauberndste 
Brautpaar von 2019. Teilnah-
meberechtigt sind alle Paare, 
die sich im vergangenen Jahr 
getraut haben.

Von 22. Jänner bis 21. Februar 
2020 stimmen unsere Leser ab, 
wer das Traumpaar des Jahres 
wird. Wer letztes Jahr geheiratet 
hat und an der Wahl teilnehmen 
möchte, kann sich einfach auf 
www.tips.at/traumpaar registrie-
ren, sein schönstes Hochzeitsfoto 
hochladen, Daten eingeben und 

schon ist man beim Voting mit 
dabei. Um mehr Stimmen zu er-
zielen, emp� ehlt es sich, das Foto 
mit Link auch auf Facebook zu 

teilen und ordentlich die Wer-
betrommel in der Familie sowie 
unter Freunden und Bekannten 
zu rühren. Auf das Gewinner-

paar wartet ein Warengutschein 
für ein Festtagsout� t ihrer Wahl 
im Wert von 1.500 Euro. 

bis 21. Februar kann gevotet 
werden
Die letzte mögliche Stimmab-
gabe ist am Freitag, 21. Februar, 
um 10 Uhr. Die Gewinner wer-
den verständigt und in einem 
Nachbericht, online und im Print, 
verkündet. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Paare, die sich 2019 das 
Ja-Wort gegeben haben. Pro Paar 
kann nur ein Foto hochgeladen 
werden. Wer seine Stimme ab-
geben möchte, kann ein Mal pro 
Stunde für jedes Foto voten. Wir 
freuen uns auf viele Fotos und 
wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück.

Auf die Sieger wartet ein Warengutschein für ein Festtagsoutfi t ihrer Wahl im 
Wert von 1.500 Euro. Foto: pixabay.com

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen
■ registrieren & Daten eingeben
■ ab sofort bis 21. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Mitmachen & Warengutschein für ein Festtagsoutfi t 
Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

In Kooperation mit:

Traumpaar 2019
Tips, die Schanda Modewelten und Spa Resort Therme Geinberg suchen das

– das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2019



Zwettl Jänner 202030 Leben

Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 22. Jänner    
bis 06:03 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders mit Kom-
post; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Haut- und Nagelpflege; Geldan-
gelegenheiten; Planungen
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

do 23. Jänner    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

fr 24. Jänner    
Neumond im Zeichen Steinbock/Wassermann (22.45 
Uhr), ab 14:25 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; entspan-
nende Körperpflege, vor allem Nägel und Haut; Pflege 
von Haustieren; Salben herstellen; Zukunftsplanung in 
der Familie; Haushaltspläne
Ungünstig: Leistungssport, chemische Reinigung; ein-
kochen, putzen

Sa 25. Jänner    
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen und 
alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; Massagen; 
Kosmetik; Reisen starten; jeder Neuanfang ist begünstigt
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

So 26. Jänner    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Mo 27. Jänner    
bis 00:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus säen; Wasser- 
installationen; Salben herstellen; berufliche Besprechun-
gen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflexzo-
nenmassage und Fußpflege
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

di 28. Jänner    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Mi 29. Jänner    
ab 12:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

do 30. Jänner    
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Winterschnitt bei Obstbäume (Witterung 
beachten); Fruchtpflanzen im Glashaus säen; Haltbar-
machung von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; gute Wir-
kung von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Haare 
waschen
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel wie Kaffee 
und Nikotin

fr 31. Jänner    
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Sa 1. Februar    
bis 01:30 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln (Hals)
Günstig: Böden trocken reinigen; Schuhe putzen; Schim-
mel beseitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten; gu-
ter Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hochzeitstag; 
Geldangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; körperliche Anstrengungen; 
Zahnbehandlungen

So 2. Februar    
aufsteigender Mond, Mariä Lichtmess „Lichtmess im 
Klee, Ostern im Schnee“
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln (Hals)
Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; Bäume 
und Sträucher pflanzen; Umsetzen; Salben und Körper-
pflegemittel herstellen; Angelegenheiten, die die Familie 
betreffen; Hochzeitstag, Hobbys, Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

Mo 3. Februar    
ab 12:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Siehe gestern und morgen

di 4. Februar    
Wendepunkt 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen (Glashaus); Rei-
nigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen umtopfen; Malerar-
beiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; Holz schla-
gen, das besonders hart sein soll
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

Mi 5. Februar    
ab 20:05 Uhr Krebs – absteigender Mond – Siehe gestern

do 6. Februar    
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Blattpflanzen säen; Zimmerpflanzen gießen 
und düngen; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Säugetiere entwöhnen; Tiefenreinigung der Haut; Mas-
sagen; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

fr 7. Februar    
23:45 Uhr Löwe – absteigender Mond – Siehe gestern

Sa 8. Februar    
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Obstbäume veredeln; Kompostarbeiten; Rei-
nigungsarbeiten; lüften; Einfrieren von Früchten; ein-
kochen; umsetzen und umtopfen von Pflanzen; Butter 
machen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man 
stärkeres, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche An-
strengungen

So 9. Februar    
Vollmond um 08:34 Uhr – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Abstillen beenden; Kräutersalben herstellen, 
aber nicht abfüllen (erst morgen); Haarschnitt bei schüt-
terem Haar; Obst- und Ziergehölze veredeln; Feste feiern; 
gute Verkaufsabschlüsse
Ungünstig: Impfungen, Brennholz fällen

Mo 10. Februar    
bis 00:40 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: umsetzen, bzw. umtopfen: Pflanzen gießen; je 
nach Witterung Kompost ausbringen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten legen; Heilkräuter anwenden; Bäder; Trocken-
reinigung; Haare schneiden und waschen; Dauerwelle; 
geschäftliche Verhandlungen; mit einer Diät beginnen
Ungünstig: Brennholz fällen; konservieren

di 11. Februar    
absteigender Mond – Siehe gestern

Mi 12. Februar    
bis 00:38 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Aussaat von Blumen unter Glas; Blütensträu-
cher schneiden (nur wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, 
düngen blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; Kreati-
vität; Nagelpflege
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

do 13. Februar    
absteigender Mond – Siehe gestern 

fr 14. Februar    
bis 01:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: Blattgemüse im Glashaus säen und pflanzen; 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche waschen mit 
halber Waschmittelmenge; Wasserinstallationsarbeiten; 
Wohnung neu beziehen; Gartenzäune setzen; Massagen; 
geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder schnei-
den; backen

Sa 15. Februar    
absteigender Mond – Siehe gestern

So 16. Februar    
bis 04:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frostfrei ist; 
Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauerkraut machen; 
Butter machen; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die 
meisten Aufräumarbeiten; chemische Reinigung; Zahn-
arztbesuch; Operationen (ausgenommen Oberschenkel); 
Warzen entfernen; Nagelpflege; Rechtsangelegenheiten 
Ungünstig: umtopfen; Ausdauer

Mo 17. Februar    
Wendepunkt – Siehe gestern

di 18. Februar    
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

Mi 19. Februar
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erdarbeiten 
im Garten, besonders mit Kompost; Gartenzäune setzen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot ba-
cken; heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

do 20. Februar
ab 20:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

fr 21. Februar
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Hühneraugen behandeln; Theaterbesuch 
und Konzert
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten; 
Zahnbehandlungen

Sa 22. Februar
aufsteigender Mond – Siehe gestern 

So 23. Februar
Neumond um 16:33 Uhr, bis 07:35 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen und anhaltend wässern; kranke 
Gehölze zurückschneiden; guter Zeitpunkt für Wohnungs-
umzug; Schlachttag; Familienfeste; Bewerbungsgespräche
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; backen 

Mo 24. Februar
aufsteigender Mond  – Faschingsmontag
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus säen, auch 
Blütenpflanzen; bei frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor 
allem junger Obstbäume, die noch Holz ansetzen sollen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben herstellen; be-
rufliche Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medika-
menten; Fußreflexzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

di 25. Februar
ab 19:55 Uhr Widder – aufsteigender Mond – Faschings-
dienstag – Siehe gestern

Mi 26. Februar
aufsteigender Mond - Aschermittwoch 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: guter Schlachttag; Brot und Kuchen backen; 
gute Wirkung von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Haare waschen
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel wie Kaffee 
und Nikotin

do 27. Februar
aufsteigender Mond – Siehe gestern
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SeLTene eRKRAnKUnG

Nora setzt am Opernball ein Zeichen
MARTInSbeRG. Nora Aigner ist 
eine hübsche, junge 25-jährige 
Frau. Alles ist ganz normal, bis 
der talentierten Sängerin und 
Französisch, Psychologie und 
Philosophie-Studentin eines 
Tages im Jahr 2015 die Stimme 
wegbleibt. Ein Arzt-Marathon 
beginnt. Acht Monate vergehen 
bis zur richtigen Diagnose „Ea-
gle-Syndrom“.

von EVI LEUTGEB

Nora wächst im schönen Ort 
Martinsberg auf und hat eine un-
beschwerte Kindheit. Neben dem 
Singen spielt sie Klavier und ist 
sprachbegabt. Die Stimme ist ihr 
Kapital, auch was ihren angehen-
den Beruf als Lehrerin angeht. 
Dazu kommen die oft unerträg-
lichen Schmerzen. Manchmal 
wird sie psychisch abgeschrie-
ben, denn ihre Schmerzen sind 
nicht sichtbar. „Ich möchte kei-
nem Arzt einen Vorwurf machen. 
Dass meine Krankheit so lange 
nicht erkannt wurde, liegt an ihrer 
Seltenheit und dem geringen Be-
kanntheitsgrad“, meint Nora. Und 
irgendwann beginnt man dann 
selbst schon an seinen eigenen 
Emp� ndungen zu zweifeln. Mit 
der Diagnose „Eagle-Syndrom“ 
war dann alles schlüssig. Getrof-
fen hat Nora noch niemanden 
zweiten mit diesem Syndrom. 
Aber dank des digitalen Zeitalters 
ist sie in Kontakt mit einigen aus 
der ganzen Welt - bloß aus Öster-
reich ist niemand dabei.  

Kein Tag ohne Schmerzen
„Ich war selbst oft an meiner 
Grenze angelangt. Heute variiert 
es. Es gibt aber keinen Tag, an 
dem ich völlig schmerzfrei bin. 
Ich habe ständig Krämpfe im 
Hals, meine Narben im Mund tun 
weh, ich kann nicht gut schlucken 
weil meine Zungenbewegung 
eingeschränkt ist, bekomme sehr 
schnell starke Entzündungen, die 

sich anfühlen wie ein Feuerball“, 
so die tapfere, junge Frau.

Phasen der Verzweifl ung
Am größten war die Niederge-
schlagenheit nach den beiden 
Operationen 2016. „Ich hatte 
immer wieder Phasen der Ver-
zwei� ung, wenn ich an Punkten 
war, wo ich einfach nicht wei-
ter wusste, wo niemand der 40 
Ärzte mehr weiter wusste. Nach-
dem wir bis dahin so viele ande-
re Lösungswege versucht hatten, 
schienen sie der letzte Ausweg zu 
sein, die Schmerzen loszuwer-
den. Und als nach den Eingriffen 
neue schmerzhafte Symptome 
die alten ersetzten, war ich sehr 
desillusioniert. Die Operationen 
waren meine letzte Hoffnung ge-
wesen. Es erschien mir sinnlos, 
jeden Morgen aufzustehen, ich 
konnte nicht außer Haus und ich 
war müde, die Schmerzen zu ig-
norieren“, so Nora. 

Viele Therapien
Von intraoralen Spritzen in den 
Rachen über Infiltrationen bis 
hin zu Nadeln an den Trigger-
punkten im Gesicht und Narben  
- das sind alles Therapien, die 
sich schmerzhaft anhören. – Und 

das sind sie auch. Mittlerweile hat 
sie einen Professor gefunden, der 
renommierte Personen behandelt 
und weltweit Vorträge über seine 
Expertise hält. Diesem – dem 
Holländer Harry von Piekartz – 
reist Nora auch hinterher, da er 
sich um den komplexen Fall von 
Nora angenommen hat. Natürlich 
kostet das auch Geld, sagt Nora: 
„Nun ich würde sagen, mein Kör-
per ist mittlerweile rein monetär 
gesehen mehr wert als ein Luxus-
auto… Nein ernsthaft: es � ießen 
Unmengen an Geld hinein. Es tut 
mir sehr leid für meine Eltern, die 
sich seit Jahren so stark bemühen, 
mir das zu � nanzieren und dafür 
selbst so zurückstecken müssen… 
Ich hoffe, noch eine wirkungsvol-
le Therapie für mich zu � nden.“

neue Möglichkeiten
Ein ganzes Jahr musste Nora auch 
mit dem Studium pausieren. Als 
„Uni-Liebhaberin“ � el ihr das be-
sonders schwer zu akzeptieren. 
„Umwege führen einen auf neue 
Pfade und bringen oft ungeahnte 
Möglichkeiten mit sich“, ist die 
erst 25-Jährige mittlerweile vol-
ler Erfahrungen, „nur bis ich dem 
Ganzen etwas Positives abgewin-
nen konnte, hat es lange gedau-
ert. Jahre um ehrlich zu sein. Erst 
nachdem ich alle negativen Pha-
sen mehrmals durchlaufen hatte, 
habe ich irgendwann verstanden, 
dass auch in schwierigen Lebens-
lagen eine gewisse Akzeptanz er-
forderlich ist, um inneren Frieden 
zu � nden. Mir wurde nach mei-
nen gefährlichen Operationen 
zum ersten Mal so richtig klar, 
wie kostbar das Leben ist. Das 
war wohl die lehrreichste Lek-
tion. Ich habe gesehen, dass das 
Wichtigste im Leben die Liebe 
ist und bin unendlich dankbar 
für meine Familie und Freunde.“ 
Dadurch, dass Nora ein Jahr lang 
gar nicht sprechen konnte, hat 
sie zu schreiben begonnen und 
diese alte Leidenschaft aus ihrer 

Kindheit wiederentdeckt. Ihr ers-
tes Poetry-Buch wird bald veröf-
fentlicht. Statt ihrem alten Hobby, 
dem Singen, liebt sie es nun Hula 
Hoop zu tanzen und Luftakroba-
tik zu machen. „Dabei fühle ich 
mich so richtig frei“, sieht Nora 
auf die neue geöffneten Türen.

Die Hoffnung ist da
Nora ist zuversichtlich wieder 
ganz gesund zu werden. „Ich bin 
jung und außerdem eine Optimis-
tin“, schmunzelt sie. Vor kurzem 
hatte sie Sponsion, sie ist mit 
ihrem Lehramts-Studium fertig. 
Für ihre Diplomarbeit hat sie in 
Sozialpsychologie die erste quan-
titative Studie weltweit über die 
sozialen Folgen von chronischem 
Schmerz „ihrer Rare Disease“ 
durchgeführt. „Was die beru� iche 
Zukunft anbelangt, bin ich zurzeit 
noch etwas orientierungslos. Im 
Klassenzimmer werde ich wohl 
so schnell nicht landen, da meine 
Stimme und mein Immunsystem 
das leider (noch) nicht mitma-
chen“, meint Nora.

Zeichen beim Opernball
„Mein Tanzpartner und ich haben 
zusammen mit allen anderen Pär-
chen vorgetanzt und wurden zu 
meiner Überraschung genom-
men. Zur Krönchen-Präsentation 
in der Oper hat mich Frau Groß-
bauer persönlich eingeladen. Das 
hat mich sehr gefreut“, so Nora. 
Mit ihrer Studie und Kampagne 
Mission Health (Instagram: @
nora.punzel) möchte sie den Be-
kanntheitsgrad dieser seltenen 
Erkrankung erhöhen und ande-
ren Betroffenen die Diagnoseszeit 
verkürzen sowie Mut machen. 
Ein Fazit, das sie aus all ihren Er-
fahrungen zieht: „Niemals aufge-
ben und immer an seine Träume 
glauben. Dann passieren Wun-
der.“ – Und vielleicht kann man 
sie im Fernsehen dann auch beim 
Opernball bewundern, wo sie ein 
dann stilles Zeichen setzt.

„Ich bin jung und außerdem eine 
Optimistin.“  Foto: Nora Punzel
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Outwell Montana
6 Zelt. Gebraucht, guter
Zustand. VP € 320,-
0664-2279299
http://marktplatz.tips.at/43222

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
www.Immobilienpfand.at
0664-3829118.

BIANCA, 31 Jahre, bin eine
humorvolle, bildhübsche Chef-
sekretärin mit schöner Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Maschinen-Flohmarkt in
Grieskirchen Nächster
Termin am 14. Februar
von 7.30-12.00 Uhr! 2A-
Ware, Ausstellungsstücke, Mus-
termaschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden u. Gebraucht-
maschinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Gartengeräte, Bauma-
schinen und Werkstattzubehör.
HOLZMANN und ZIPPER Ma-
schinen Gewerbepark 8, 4707
Schlüßlberg,
07248-61116-410
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 7. Fe-
bruar von 7.30-12.00 Uhr.
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Werkstattzube-
hör. HOLZMANN Maschi-
nen Sternwaldstraße 64, 4170
Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

BADEZIMMER mit Waschbe-
ckenunterschrank (freier Rücken
für die Wasseranschlüsse), Spie-
gelschrank mit 3 Ablagefä-
chern, 3 Unterschränke & 2
Hängeregale - variabel kombi-
nierbar, € 299,- 0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36331

NEUE Schuhe/Stiefel von
Timberland in Größe 10,5 (45) -
Versand möglich - € 180,-
0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/36328
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Diverses

KFZ-Zubehör

Kfz-verKauf

Audi

Fiat

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

KFZ

Mama ist heute 
30 Jahr - das 
ist wunderbar!

Liebe Mama, 
wir wünschen dir alles Gute zum Geburtstag!

Timo und Sina

  Liebe Mama 
  und Oma 

Wir wünschen dir 

alles Gute zu deinem 

50. Geburtstag!
Miriam und Mario 

mit Malia und Elias, 

Kerstin und Erich, 
Helmut

Immo 
bIlIen

www.facebook.com/tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Franz Fichtinger
Tel.: 0676 / 502 35 78
f.fichtinger@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Schibox, 1.90m lang, ohne
Träger, passend für 3er BMW,
um € 220,- zu verkaufen,
0676-4536810
http://marktplatz.tips.at/42632

Audi A3 TDI Navi, Xenon,
schwarz, 105PS, Bj. 2014,
79.000km, 17"Alu, Sportfahr-
werk, Sportsitze, Sitzheizung,
Freisprecheinrichtung, DVD-
Player, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe, unfallfrei, VP €14.000
0664-88138545
http://marktplatz.tips.at/42038

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, EZ 5/2014, 102.000 km, 69
PS, Sportsitze Teilleder schwarz-
rot, Sportlenkrad, digitale
Tachoanzeige, Freisprechein-
richtung, Klimaautomatik, Hifi-
Soundsystem, €6.900,-
0676-9166336
http://marktplatz.tips.at/41915

Enduro-/Crosshelm,  1A-Zu-
stand, keine Kratzer, keine Ge-
brauchsspuren, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 90,-
 0660-5851316

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: www.Leibrente.at, 
0664-6331862.

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at, 
0664-8984000.

Eigentumswohnung dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.3-Zimmerwoh
nung.at, 0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE zum Haus-
bau dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at
0664-8984000.

Hallen, Werkstätten, Geschäfts-
lokale, Hotels/Pensionen, Unter-
nehmen, ... kaufen/verkaufen!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
0664-88182158.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

Komm in unser Team: Verkäu-
fer (m/w) für Immobilien
gesucht! www.AWZ.at,
0664-8697630.

Unterstützung für die Leber
Allerdings wird es in unserer Zeit
immer schwieriger, den Körper
zu entgiften, da die Menge der
Schadstoffe immer größer wird.
Eine große Aufgabe für drei Mil-
liarden Leberzellen, die zum Ent-
giften antreten. In diesem Zu-
sammenhang ist das Modewort
„Detox“ entstanden. Daraus
ergibt sich die Frage: Wie kann
man der Leber bei ihrer Entgif-
tungsarbeit helfen? Wie kann
man den Abbau von schädlichen
Stoffen fördern?

Pflanzliche Hilfe
Die Kraft der Natur kann hier
helfen. Es ist der Hauptwirkstoff
Silymarin der Heilpflanze Mari-
endistel, die seit Jahrhunderten
in der Medizin hoch geschätzt
und bei Leberproblemen ge-
nutzt wird. Die Mariendistel mit
ihrem Silymarin gibt der Leber

neue Kraft und verbessert die
Leberfunktion. In früheren Zei-
ten hat man die Mariendistel in
Form von Tee angewendet, mit
dem man nicht die volle Kraft
der Heilpflanze nutzen konnte.
Heutzutage ist es möglich die
Mariendistel als Extrakt hochdo-
siert mit gleichbleibendem Wirk-
stoffgehalt einzusetzen.

Mein Tipp:
In der Apotheke wird das rezept-
freie pflanzliche Arzneimittel
Dr. Böhm® Mariendistel angebo-
ten. Es trägt dazu bei die Leber-
funktion auf natürliche Weise zu
verbessern und die Leberwerte
zu normalisieren. Es sollte kur-
mäßig für zwei bis drei Monate
angewendet werden.

Dr. Böhmmm® Mariendistel 140 mg.
Verbesserung der Leberfunktion.

Für Ihrennn Apotheker
60 Stückkk PZN 3922378

Pflanzliches Arzneimitttttel: Über Wirkung und mögliche unerwwrwünschteWirkungen informierrren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Anzeige

Detox mit der
Kraft der Natur

Prof. Hademar Bankhofer
bekannt aus TV, Radio und einer der
bekanntesten Gesundheits-Publizisten

Die Leber des Menschen wird oft als
Entgiftungszentrale bezeichnet. Die-
ses Organ transportiert schädliche
Stoffe aus unserem Körper: Medi-
kamenten-Reste, Alkohol, schädli-
che Fette und körpereigene Schad-
stoffe aus unserem Stoffwechsel,
aber auch andere Giftstoffe aus
der Umwelt. Ist die Leber ge-
sund, schafft sie es schneller
und leichter.
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PEUGEot

Futuristisch, jung und elektrisch 
zeigt sich der Peugeot 208
Der neue Peugeot 208 ist da: 
sportlich im Design, mit Ver-
brennungsmotoren sowie als 
vollelektrischer Peugeot e-208. 

Optisch fällt der neue Kleinwa-
gen durch sein an die Coupé-Li-
mousine Peugeot 508 angelehntes 
Design auf. Die französische Au-
tomarke hat den neuen Peugeot 
208 mit einer Vielzahl an Fah-
rerassistenzsystemen ausgestattet, 
die zuvor nur höheren Segmenten 
vorbehalten waren: Vom adapti-
ven Tempomat über den Spurpo-
sitionierungsassistenten bis hin 
zum aktiven Spurhalteassisten-
ten ist hier alles verfügbar. Dazu 
kommen vollautomatische Ein-
parkhilfe, Active Safety Brake, 

Müdigkeitswarner, Fernlichtas-
sistent, Verkehrsschilderkennung, 
aktiver Toter-Winkel-Assistent 
und elektrische Parkbremse. 
Außerdem führt das neue Modell 
mit dem 3D-Kombiinstrument 
die nächste Generation des Peu-

geot i-Cockpit® ein. Es besteht 
aus einem höher ins Blickfeld 
gerichteten neuen 3D-Kombiin-
strument, einem bis zu 10 Zoll 
(25,4 Zentimeter) Touchscreen 
und einem kompakten Multi-
funktionslenkrad. Intuitiv und 

ergonomisch zugleich ist der 
Schalthebel des Achtgang-Auto-
matikgetriebes (EAT 8) mit Shift 
and Park by Wire-Funktion. In 
Kombination mit den Tasten am 
Lenkrad trägt er zum entspann-
ten und komfortablen Fahrgefühl 
bei.
Neben der Elektroversion mit 
drei Fahrmodi (Eco, normal und 
Sport) stehen auch „klassische“ 
Varianten zur Verfügung: 3-Zy-
linder-Benzinmotoren mit 1,2 Li-
tern Hubraum von 75 bis 130 PS 
sowie ein 4-Zylinder-Dieselmo-
tor mit 1,5 Litern Hubraum (100 
PS). Die PureTechBenzinmoto-
ren entsprechen bereits jetzt der 
erst ab 1.1.2021 für Neuzulassun-
gen geltenden Abgasnorm EURO 
6D.

Das Design ist an die Coupé-Limousine Peugeot 508 angelehnt. Foto: Automobiles Peugeot

DER NEUE PEUGEOT 2008 SUV
UNBORING THE FUTURE

oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.
WLTP Gesamtverbrauch 2008 SUV: 4,5 –6,2 l /100 km, CO2-Emission: 118–140 g/km. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar

it®

TEILAUTONOMES FAHREN

NEUESTE FAHRASSISTENZSYSTEME

PEUGEOT 3D i-Cockpi

JETZT BESTELLBAR

Autohaus Kottes
Josef Huber
02873 7335-39

Autohaus Groß Gerungs
Robert Rametsteiner
02812 8661-39

Autohaus Zwettl
Johannes Höbarth
02822 506-501

Autohaus Zwettl
Johann Kolm
02822 506-584
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Reitverein in Rosenau
sCHloss RosENaU. Nachdem 
das Pachtverhältnis mit Clau-
dia Schulner beendet wurde, ist 
nun erneut  der Vorstand des 
Reitvereins für die Betriebsfüh-
rung verantwortlich. 

Obmann Gerhard Rößler hat mit 
den weiteren Vorstandsmitglie-
dern langjährige, treue Vereins-
freunde zur Seite. Allen gemein 
ist das Anliegen, Pferde mög-
lichst artgerecht zu halten, damit 
die Bedürfnisse dieser Herden- 
und Bewegungstiere erfüllt sind. 
Das Herzstück der Anlage ist 
deshalb der bereits zur Instituti-
on gewordene Offenstall – seine 

ältesten Bewohner sind mittler-
weile über 30 Jahre alt. Die Ver-
sorgung der Pferde liegt in den 
Händen erfahrener Pferdep� ege-
rinnen. Es soll auch wieder Reit-
unterricht angeboten werden. Um 
die Weiterbildung von Interes-
sierten gewährleisten zu können, 
informiert Tierärztin Barbara 
Gröblinger am 15. Februar über 
richtiges und zeitgemäßes Ent-
wurmen von Pferden.

Schriftführerin Edith Kapeller, „Oldie“ Thor (1987) und Pferdepfl egerin Jutta Sillip

Samstag, 15. Februar 2020
Meierhof Heuriger - Hofl aden 
18.30 Uhr / freier Eintritt 
um Anmeldung wird erbeten unter:
0664/5122405 oder 
reitverein@wvnet.at
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WalDViERtlER MUsiKER

Syrnau Kultur stört´s?
ZWEttl. Am 15. Februar fügen 
vier Musiker aus dem Waldvier-
tel aus reiner Lust am Musizieren 
ihre Erfahrung zusammen.

V.l.: Mischa Niemann, Ron Kienast, Christian Renk, Sepp Koppensteiner
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Ort: sparkasse.event.raum
20.20 Uhr / 18 €, ermäßigt 14 €, 
Schüler und Lehrlinge 5 €
Tickets unter: tickets@syrnau.at

FRÜHliNGsFEst DEs sCHlaGERs

Große Schlagerstars
aMstEttEN. Beim Frühlings-
fest des Schlagers werden große 
Stars in der Eishalle Amstetten 
für ein unvergessliches Konzert 
sorgen.

Das Staraufgebot beim Früh-
lingsfest des Schlagers kann sich 
sehen lassen: Andy Borg, No-
ckis, Die Grubertaler, Melissa 
Naschenweng und die Schlager-
piloten werden ihre größten Hits 
und mitreißenden Schlager auf 
die Bühne bringen und dem Pu-
blikum ein wohl unvergessliches 
Frühlingskonzert bereiten.
Die beliebte Schlagersängerin 
Melissa Naschenweng begann 
mit sechs Jahren, das Spiel auf 
der steirischen Harmonika zu 
lernen. Auftritte beim Volks-
musik-Grand-Prix Melodien der 
Alpen und im Musikantenstadl 
folgten.

Melissa Naschenweng

Samstag, 25. April, 19.30 Uhr
Amstetten, Eishalle
Karten: www.vbnoe.at/tickets;  
www.oeticket.com; bei allen VVK-
Stellen mit Oeticketanschluss
www.mostviertelevents.at
Tel. 0664/2835900
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Die Grubertaler live
DoRFstEttEN. Im legendären Par-
tystadl der Angermühle gibt es am 
15. Februar die Grubertaler live zu 
hören. Tips verlost für den ausge-
lassenen Konzertabend 3x2 Tickets. 
Die Tiroler Band „Die Grubertaler“ 
weiß ihr Publikum mit rockigem 
Schlager zu überzeugen. Der Auftritt 
in Dorfstetten – die Gemeinde liegt 
ganz in der Nähe von Waldhausen 
im Strudengau –  ist der einzige Auf-
tritt der volkstümlichen Rocker im 

heurigen Jahr im Waldviertel. Start 
ist um 21 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 

Die Grubertaler gastieren am 15. Februar im Feststadl der Angermühle. Foto: Die Grubertaler

Tickets, Infos und Kontakt
Wimbergeramt 17, Dorfstetten
Tel.: 07260/8212
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Wöchentliche Termine

do, 23. Jänner 2020

fr, 24. Jänner 2020

sa, 25. Jänner 2020

so, 26. Jänner 2020

mo, 27. Jänner 2020

di, 28. Jänner 2020

mi, 29. Jänner 2020

do, 30. Jänner 2020

fr, 31. Jänner 2020

sa, 1. Februar 2020

so, 2. Februar 2020

Kostenloses training
für senioren
MaRtiNsBERG. Bei der 
Auftaktveranstaltung der Öster-
reichischen Gesundheitskasse im 
Martinssaal, Markt 14, erhalten 
Interessierte am 29. Jänner 2020 
ab 14 Uhr erste Eindrücke vom 
Programm und wichtige Grundin-
formationen zur Verbesserung der 
alltagsmotorischen Fähigkeiten. 
Ab 11. Februar (jeweils dienstags 
von 14  bis 15 Uhr) startet dann 
der zwölfwöchige Bewegungs-
kurs.  Sportliche Kleidung wird 
empfohlen.

Bewusst gekauft - wo 
kommt´s her, was ist drin?
GRoss GERUNGs. Am 
Donnerstag, 30. Jänner 2020, 
19.30 Uhr wird im Herz-Kreislauf-
Zentrum Groß Gerungs, von 
Diätologin Magdalena Hohl ein 
Vortrag zum Thema „Woher 
kommen die Produkte?“ „Welche 
Inhaltsstoffe wurden verarbei-
tet?“ „Produktbeschriftungen 
lesen und verstehen lernen“ 
abgehalten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Dauer eine Stunde.

Rauchfrei in fünf Wochen
ZWEttl. Am 10. Februar um 
18 Uhr startet die Auftaktver-
anstaltung der Österreichischen 
Gesundheitskasse (ÖGK) im 
Kundenservice Zwettl, Weitraer 
Straße 15. Darauf folgen ab 
17. Februar, jeweils montags, 
fünf Gruppensitzungen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 25 Euro für 
Versicherte der ÖGK. Anmeldung 
erforderlich unter Telefonnum-
mer: 05 0766-122454

Meditatives Malen
ottENsCHlaG. Am Dienstag, 
11. Februar 2020, 16.30 Uhr gibt 
es im Lebens.Resort Ottenschlag 
mit Gabriele Pfalz-Weißenhofer 
ein Workshop. Thema: Ein 
Weg zur inneren Ruhe und 
Entspannung. Es führt den 
unruhigen Geist ins Hier und 
Jetzt und fördert die Kreativität 
und Konzentrationsfähigkeit. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Dauer zirka eineinhalb Stunden. 
Anmeldung bis 10. Februar 2020, 
12 Uhr unter 02872/20020

Großgöttfritz: Häferlkaffee beim Auberg-
wirt Kolm in Engelbrechts, jeden 2. Sonntag im
Monat, ab 14.00

Großgöttfritz: Nordic Walking, jeden Mitt-
woch, Abmarsch beim Gemeindeamt Großgött-
fritz, 15.00

Großgöttfritz: Wer rastet der rostet - Fit-
nesstraining für Frauen und Männer jeden Al-
ters, Trainer: Roland Schulmeister, 19.00 -
20.00 im Turnsaal der VS, jeden Dienstag (aus-
genommen Ferien), Einstieg jederzeit möglich,
Infos unter  0664-5620676

Zwettl: Familienberatung der Caritas am Be-
zirksgericht Zwettl, Weitraer Straße 17, jeden
Montag, 08.30 - 11.30

Zwettl: Gesunde Bewegung mit Kneipp, Turn-
saal der VS Hammerweg, jeden Mittwoch,
16.30–17.30

Zwettl: Kneipp Aktiv-Club: Qi Gong, Senio-
renzentrum St. Martin, jeden Dienstag,
18.30–19.30

Zwettl: Kneipp Aktiv-Club: Nordic Walking,
Treffpunkt: 14.00 am Parkplatz beim Zwettl-
Bad, jeden Donnerstag

Zwettl: Schach für Kinder und Jugendliche,
GH Blemenschütz, Zwettl, jeden Freitag,
17.00–18.30

Zwettl: Schach-Kadertraining für Erwachse-
ne, GH Schierhuber, jeden Dienstag,
17.30–20.30

Arbesbach: Abenteuer Christsein - 5 Schritte
zu einem erfüllten Leben, Pfarrzentrum Arbes-
bach, 19.30 - 20.30

Rappottenstein: Mutter-Eltern-Beratung,
Mutter-Eltern-Beratungsstelle am Gemeinde-
amt, 08.15

Rappottenstein: Vortrag "Wenn das Herz
nicht im Takt bleibt", Musikerheim, 20.00

Zwettl: "Erdäpfel-Chips! Selbst gemacht
schmeckt´s am besten!" im JUZZ, 12.00 -
18.00

Zwettl: Treffen der Selbsthilfegruppe für seeli-
sche Gesundheit, Veranstaltungssaal des Lan-
desklinikums Zwettl, 19.00

Kottes-Purk: Vortrag "Elektrosmog die un-
sichtbare Gefahr! Ein Leben unter Strom",
Gasthof zur Kirche Fam. Schrammel, 19.00

Sallingberg: Schuleinschreibung ab 10.00,
Terminvergabe, Volksschule

Zwettl: "Erdäpfel-Chips! Selbst gemacht
schmeckt´s am besten!" im JUZZ, 12.00 -
18.00

Zwettl: Schnuppertag an der SMS Zwettl,
Schulgasse 24, 07.45 - 11.30

Bad Traunstein: FF Ball, Gasthof zum
Wachtstein, 20.00

Echsenbach: Bezirksbauernball des Landju-
gendbezirks Allentsteig, Gasthof Klang, 20.00,
Musik: Wolkenlos

Groß Gerungs: Ball FF Wiesensfeld, GH
Kastner, 20.00

Groß Gerungs: Kameradschaftsball, Gast-
haus Hirsch, 20.30, Musik: Die Langschläger

Kottes-Purk: Jurgegokonzert, Grill & Back-
hendl Station in Purk, 17.00

Langschlag: Langlauf-Schnuppertage in der
AktivWelt FREIWALD Langschlag, 10.00 -
13.00

Martinsberg: Kindermaskenball, Martins-
saal, 14.00

Ottenschlag: Stockschießen - Pokaltunier
auf Eis, Stockschießplatz, 07.30

Schönbach: Bauern- und Gesellschaftsball,
Gasthaus Lindenstüberl, 20.00, VA: Landju-
gend

Schweiggers: Feuerwehrball, Veranstal-
tungssaal, 20.00, VA: FF Schweiggers

Waldhausen: Ball der FF- Niedernondorf,
Gasthaus Hagmann in Brand, Beginn 20.30,
Musik: Grado – Mander

Zwettl: Eheseminar im Stift Zwettl, Bildungs-
haus, 09.00 - 17.00, Anmeldung unter  
02822-2020225

Zwettl: Eisfest mit Faschingskrapfen und lusti-
gen Spielen für alle Jungen und Junggebliebe-
nen, auf der Kunsteisbahn, 14.00

Zwettl: HAK-Ball, Stadthalle, 20.00

Zwettl: Konzert „CeKo (Cerny/Konecny) &
Freunde“, sparkasse.event.raum, Sparkassen-
platz 1, 20.20

Zwettl: Rockatanz der FF Jahrings, Feuer-
wehrhaus Jahrings, 20.00

Groß Gerungs: Musikalischer Abend mit
"Soundmix", Kreuzberg-Saal, 19.30 - 21.30

Groß Gerungs: Tauschtage des Briefmarken-
sammelvereines Grenzland, Gasthof Hirsch,
09.00 - 11.00

Martinsberg: Gemeinderatswahl, Gemeinde-
 Sitzungssaal, 07.30 - 14.00

Schweiggers: Kindermaskenball, Harry's
Thayaquellenhof, 14.00

Waldhausen: Kindermaskenball des Eltern-
vereines der VS Waldhausen im Gasthaus Wag-
ner, Obernondorf ab 13.30

Waldhausen: Semesterkonzert der Regional-
musikschule Waldviertel-Mitte, Mehrzweckhal-
le, 15.00

Zwettl: Kindermaskenball, GH Braith, Rotten-
bach, 14.00

Zwettl: Konzert: Klassik um 5 „Beethoven –
seine Schüler, seine Lehrer“, SMS Zwettl, Schul-
gasse 24, 17.00

Grafenschlag: Vortrag "Elektrosmog die un-
sichtbare Gefahr! Ein Leben unter Strom",
Gasthaus Bauer, 19.00

Arbesbach: Kangatraining, Gemeinschafts-
haus, 09.30 - 10.30

Arbesbach: Mobilisation im Alter, Mobilisati-
onsübungen für Senioren, Pfarrzentrum, Kurs 1
um 09.00, Kurs 2 um 10.00

Groß Gerungs: ANTARA-Klassik, Pfarrsaal,
17.30 - 18.30

Kottes-Purk: Lustiger Tanznachmittag mit
"Mia 3", Gasthof zur Kirche Fam. Schrammel

Langschlag: Kindergarteneinschreibung, Lan-
deskindergarten Langschlag, 13.00 - 14.30

Martinsberg: YOGA mit Mag. Margit Elsi-
gan, Martinssaal, 19.15

Sallingberg: Kindergarteneinschreibung ab
12.00 bis 14.00, NÖ LandesKiGa - Sportplatz-
straße 3

Arbesbach: Yoga am Vormittag, Gemein-
schaftshaus, 08.30

Groß Gerungs: Vortrag "Österreichischer Ja-
kobsweg von Wolfsthal bis Feldkirch und noch
weiter bis Einsiedln in der Schweiz", Herz-Kreis-
lauf-Zentrum, Kreuzberg-Saal, 20.00

Martinsberg: Auftaktveranstaltung "SENak-
tiv", Martinssaal, 14.00 - 17.00, VA: Gesunde
Gemeinde

Martinsberg: ÖGK bietet kostenloses Trai-
ningsprogramm für Senioren, "SENaktiv", im
Martinssaal, 14.00 - 17.00

Ottenschlag: "Komm sing mit" - Eltern-
Kind-Treffen, NÖ Kinderbetreuung, 09.00

Zwettl: Meeting SAG7 „Hochsensibilität -
Fluch und Segen für die Betroffenen“, Hilfs-
werk Zwettl, 18.00 - 19.30

Zwettl: "Wenn´s zu viel wird! Teste die
„Rauschbrille“ und hol dir Infos zumThema!",
im JUZZ, 12.00 - 18.00

Arbesbach: Senioren Kegel- und Spieletreff,
GH Kolm, Schönfeld

Echsenbach: "Die duftende Hausapotheke -
mit ätherischen Ölen gestärkt durch den Win-
ter", Vortrag mit Maria Vrana-Böhm, Gemein-
deamt, 19.00

Groß Gerungs: Xundheitswelt-Akademie-
Vortrag: "Bewusst gekauft - wo kommt's her,
was ist drin?", im Herz-Kreislauf-Zentrum,
Kreuzberg-Saal, 19.30

Kottes-Purk: Ball der Senioren, Dorfwirt
Purk

Zwettl: Senioren-Stammtisch mit Monatsge-
burtstagsfeier der Hausbewohner, Café Marti-
ni, 15.00

Zwettl: "Wenn´s zu viel wird! Teste die
„Rauschbrille“ und hol dir Infos zumThema!",
im JUZZ, 12.00 - 18.00

Langschlag: LUMPENBall, Gasthaus Wenig-
wieser, Musik: Franz&Franz "Der gemischte
Satz"

Schönbach: Infoabend Kirchenbeitrag mit
Martin F. Wurz, Pfarrsaal, 19.30

Zwettl: "Wenn´s zu viel wird! Teste die
„Rauschbrille“ und hol dir Infos zumThema!",
im JUZZ, 12.00 - 18.00

Groß Gerungs: Langlauf-Schnuppertage in
der AktivWelt FREIWALD Groß Gerungs, Klein
Wetzles, 10.00 - 13.00

Sallingberg: Feuerwehrball im Gasthaus
Welt, Voitschlag, ab 20.00, Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Sallingberg, Musik "GraDo
Mander"

Schwarzenau: Crosslauf in der Brühl, ab
14.30

Zwettl: Ball der FF Gschwendt, GH Braith,
Rottenbach, 20.00

Zwettl: Maskenball der Jugend, GH Wid-
halm, Großglobnitz, 20.00

Groß Gerungs: Kinderfasching, Gasthaus
Mathe, Etzen, 14.00

Groß Gerungs: Schwungvoller Abend mit
"Erwin-Only for you", Herz-Kreislauf-Zentrum,
Kreuzberg-Saal, 19.30
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so, 2. Februar 2020

di, 4. Februar 2020

mi, 5. Februar 2020

do, 6. Februar 2020

fr, 7. Februar 2020

sa, 8. Februar 2020

so, 9. Februar 2020

mo, 10. Februar 2020

di, 11. Februar 2020

mi, 12. Februar 2020

do, 13. Februar 2020

fr, 14. Februar 2020

sa, 15. Februar 2020

so, 16. Februar 2020

mo, 17. Februar 2020

di, 18. Februar 2020

mi, 19. Februar 2020

do, 20. Februar 2020

fr, 21. Februar 2020

sa, 22. Februar 2020

Die nächsten 
Tips-Ausgaben 
erscheinen am

27.
Februar

Anzeigenschluss: 

21. Februar, 9 Uhr

26.
März

Anzeigenschluss: 

20. März, 9 Uhr

29.
April

Anzeigenschluss: 

23. April, 13 Uhr

Sallingberg: Häferlkaffee im Gasthaus Zeilin-
ger, Kleinhaslau, ab 13.00, VA: GH Familie Zei-
linger www.zeilinger.co.at

Sallingberg: Hendlessen im Gasthaus Wei-
denauer, Großnondorf ab 11.00, Abholmög-
lichkeit, nur auf Vorbestellung, VA: Fam. Wei-
denauer

Schönbach: Gottesdienst mit Blasius- und
Kerzensegnung, Pfarrkirche, 10.00

Arbesbach: Kangatraining, Gemeinschafts-
haus, 09.30 - 10.30

Arbesbach: Mobilisation im Alter, Mobilisati-
onsübungen für Senioren, Pfarrzentrum, Kurs 1
um 09.00, Kurs 2 um 10.00

Bad Traunstein: Notarin - Sprechstunde, Un-
verbindliche Beratung gegen Voranmeldung,
Gemeindeamt, 10.00 - 11.00

Arbesbach: Yoga am Vormittag, Gemein-
schaftshaus, 08.30

Zwettl: Hüttengaudi! Verbringe deine Ferien
im Juzz!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Sallingberg: Mahlzeit im Gasthaus Pritz,
Beginn: 12.00 im Anschluss NM Programm,
Veranstalter: Gemeinde/GH Pritz/Kernland

Schwarzenau: Mutter-Eltern-Beratung, Ge-
meindeamt Schwarzenau, 10.30

Zwettl: Hüttengaudi! Verbringe deine Ferien
im Juzz!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Zwettl: Zirkuslektionen mit dem Pferd, ab 8
Jahre, Pferdehof Rossleithn, Guttenbrunn 8,
09.00 - 12.00

Groß Gerungs: Vernissage Mag. Waltraud
Kinzl geb. Hirsch, Wirtshaus und Delikatessen
Hirsch, 18.30

Zwettl: Hüttengaudi! Verbringe deine Ferien
im Juzz!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Zwettl: Ponyvormittag – Winter bei den Pfer-
den, ab 3 Jahre, Pferdehof Rossleithn, Gutten-
brunn 8, 09.00 - 12.00

Arbesbach: Ball der Landjugend Arbesbach,
Gasthaus Bauer, Musik "Die KurvenSchneider"

Bad Traunstein: Pfarrball, Bildungshaus St.
Georg GmbH, 20.00

Echsenbach: Ball der Kameradschaft der
Exekutive Zwettl, Gasthof Klang, 20.30,
Musik: Life Brothers 4

Kottes-Purk: Oldie u. Evergreen Party mit DJ
Chris, Dorfwirt Purk, 20.00

Rapottenstein: 32. Rappotto`s Turnier,
Waldhof - 1. Stock, ab 15.00

Schwarzenau: Trachtenball der Landjugend
Großhaselbach im Gasthaus Döller in Großha-
selbach, 20.00

Zwettl: Aprés-Ski Party der Landjugend, FF
Haus, Jahrings, 20.00

Zwettl: Sozial-Kabarett mit Zauberei Die Leo-
Oma - "Es spukt im Altersheim" und "Keine
Zeit für Oma", im Pfarrheim Stift Zwettl, 15.00

Kottes-Purk: Tanznachmittag mit Live Mu-
sik, Dorfwirt Purk, ab 15.00

Sallingberg: Valentinskaffee im Pfarrzen-
trum Sallingberg 10.00 - 12.00, Veranstalter:
Pfarrgemeinderat Sallingberg

Schwarzenau: Monatliche Vollmondwande-
rung, Treffpunkt Arbeiterheim Schwarzenau,
um 17.00, Veranstalter: VIDA Pensionisten
Schwarzenau

Zwettl: Auftaktveranstaltung "Rauchfrei in
fünf Wochen", ÖGK Kundenservice Zwettl,
18.00

Arbesbach: Kangatraining, Gemeinschafts-
haus, 09.30 - 10.30

Arbesbach: Mobilisation im Alter, Mobilisati-
onsübungen für Senioren, Pfarrzentrum, Kurs 1
um 09.00, Kurs 2 um 10.00

Groß Gerungs: ANTARA-Klassik, Pfarrsaal,
17.30 - 18.30

Martinsberg: YOGA mit Mag. Margit Elsi-
gan, Martinssaal, 19.15

Arbesbach: Yoga am Vormittag, Gemein-
schaftshaus, 08.30

Groß Gerungs: Vortrag: "Race Across Ame-
rica", Herz-Kreislauf-Zentrum, Kreuzberg-Saal,
20.00

Zwettl: Be my Valentine! Was schenke ich
meinen Liebsten?, im JUZZ Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Zwettl: Kabarett: „Luis aus Südtirol – Weiber-
narrisch“, Stadtsaal, 19.30

Arbesbach: Bunter Nachmittag für Men-
schen mit Demenz, Pfarrzentrum, 14.00 -
17.00

Bad Traunstein: Mutter-Eltern-Beratung, in
der Kinderbetreuung Bad Traunstein, 11.00 -
12.00

Zwettl: Be my Valentine! Was schenke ich
meinen Liebsten?, im JUZZ Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Zwettl: Jeunesse Tanztheater für Volksschul-
kinder „Emillio & Ellie“, Stadtsaal Zwettl, Ham-
merweg 2, 09.30–10.30

Zwettl: Jugendsinfonieorchester Dornbirn,
Stadtsaal Zwettl, 19.30

Zwettl: Vortrag: „SchokoladeWeltReise“ von
Gregor Sieböck, Sparkassensaal, Sparkassen-
platz 4, 19.30

Groß Gerungs: Weinstammtisch, Wirtshaus
und Delikatessen Hirsch, 19.00 - 22.00

Ottenschlag: "BLIS" - Blockaden lösen in Se-
kundenschnelle, Wachaustraße 13, 13.30

Zwettl: Be my Valentine! Was schenke ich
meinen Liebsten?, im JUZZ Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Arbesbach: Maskenball des ÖKB, Gasthaus
Bauer

Groß Gerungs: 9. Trachtenball des MV Groß
Gerungs, Landgasthaus Mathe, 20.00

Groß Gerungs: Langlauf-Schnuppertage in
der AktivWelt FREIWALD Groß Gerungs, Klein
Wetzles, 10.00 - 13.00

Kottes-Purk: Purker Faschingsgschnas der LJ
Purk, Dorfwirt Purk, 20.00, FF Purk Feuerlö-
scherüberprüfung im FF Haus

Martinsberg: Faschingsparty, FF-Haus,
20.00

Schweiggers: Rockatanz, Jugendgästehaus
Sallingstadt, 20.00, VA: ÖVP Sallingstadt

Zwettl: Ball der FF Rudmanns, GH Haider,
Rudmanns, 20.00

Zwettl: Den Quellen auf den Grund gehen! -
Praxis Vertiefende Einführung in die historische
Quellenkunde, im Bildungshaus Stift Zwettl,
14.00 - 18.00

Zwettl: Dorfball, GH Laister, Rieggers, 20.00

Zwettl: Haus- und Hofgeschichte - Einfüh-
rung "Wie unsere Vorfahren lebten", im Bil-
dungshaus Stift Zwettl, 09.00 - 13.00

Bad Traunstein: Kindernachmittag ab
14.00, Gasthof Teuschl in Stein

Groß Gerungs: Heimatabend, Herz-Kreislauf-
Zentrum, Kreuzberg-Saal, 19.00 - 22.00

Groß Gerungs: Kinderfasching, GH Hirsch,
14.00

Kottes-Purk: Kindermaskenball mit Livemu-
sik, Gasthof zur Kirche Fam. Schrammel

Sallingberg: Kindermaskenball im Gasthaus
Weidenauer, Großnondorf ab 14.00, Veranstal-
ter: Fam. Weidenauer

Schwarzenau: Fröhlich - schräge Faschings-
stunde in der Kaminstube Zlabinger, 16.16

Schweiggers: Kindermaskenball, Jugendgä-
stehaus Sallingstadt, 14.00, VA: VV Sallings-
tadt

Zwettl: Kindermaskenball, GH Widhalm,
Großglobnitz, 14.00

Groß Gerungs: Geselliges Beisammensein
bei Spiel und Spaß, Hilfswerk Sozialstation
Groß Gerungs, 14.00 - 17.00

Arbesbach: Kangatraining, Gemeinschafts-
haus, 09.30 - 10.30

Arbesbach: Mobilisation im Alter, Mobilisati-
onsübungen für Senioren, Pfarrzentrum, Kurs 1
um 09.00, Kurs 2 um 10.00

Groß Gerungs: ANTARA-Klassik, Pfarrsaal,
17.30 - 18.30

Martinsberg: YOGA mit Mag. Margit Elsi-
gan, Martinssaal, 19.15

Arbesbach: Seniorennachmittag, Gasthaus
Wagner, 14.00 - 18.00

Arbesbach: Yoga am Vormittag, Gemein-
schaftshaus, 08.30

Bad Traunstein: Bibelabend im Bildungs-
haus St. Georg GmbH, 19.30 - 20.30

Groß Gerungs: Vortrag "Mit dem Schiff in
die vereinigten arabischen Emirate und
Oman", Herz-Kreislauf-Zentrum, Kreuzberg-
Saal, 19.30 - 21.30

Ottenschlag: ABS Café und anschließend
Mutterberatung (10.15 Uhr), NÖ Kinderbetreu-
ung, 09.00

Sallingberg: MutterElternKind-Beratung, ab
09:15, im Kindernest / Obergeschoß KiGa, im
Anschluss um 09:30: ABS-Cafe

Zwettl: Fasching im Juzz!, Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Zwettl: Soluna – das magische Fantasybal-
lett, Stadtsaal, 19.30

Weitra: Vortrag "Errichtung von hochwirksa-
men Energiefeldern über dem Waldviertel"von
DI Architekt Georg Thurn Valsassina, Seminar-
zentrum Rosenhof bei Weitra, 18.30
Info und Anmeldung  02856-3795

Weitra: Vortrag "QHHT ® Quantum Healing
Hypnosis Technique" von Dorothea J. May, Se-
minarzentrum Rosenhof bei Weitra, 19.00, In-
fo unter  02856-3795

Zwettl: Fasching im Juzz!, Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Zwettl: Mutter-Eltern-Beratung, Volksschule
Marbach am Walde 2, 13.00

Groß Gerungs: Feuerwehrball Ober Neustift,
Landgasthaus Mathe, Etzen, 21.00, Band:
"GraDo Mander"

Schwarzenau: Bunter Abend der Landju-
gend, im Pfarrsaal Großhaselbach, 20.00

Schwarzenau: Faschingsumzug des ESV
Schwarzenau in Schwarzenau

Schwarzenau: Vortrag "Auf der Reeper-
bahn...", Kaninstube Zlabinger, 19.00

Zwettl: Fasching im Juzz!, Jugendkulturtreff,
12.00 - 18.00

Zwettl: Pfarrball der Männerbewegung, GH
Widhalm, Großglobnitz, 14.00

Altmelon: Maskenball Altmelon, GH Spiegl

Echsenbach: Faschingsparty des SC Hartl
Haus, Gasthof Klang, 20.30

Grafenschlag: Ball der Freiwilligen Feuer-
wehr, im Gasthaus Hobegger, 20.00,
Musik: "Steirersound"
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Terminanzeigen

sa, 22. Februar 2020

so, 23. Februar 2020

mo, 24. Februar 2020

di, 25. Februar 2020

mi, 26. Februar 2020

do, 27. Februar 2020

fr, 28. Februar 2020

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Top-Termine

alPaKa-ZUCHtsCHaU 2020 
BERGlaND. Am 22. und 23. Februar 
2020 können alle, die sich für Alpakas in-
teressieren, viele der besten Alpakas aus 
dem In- und Ausland in der Berglandhalle 
(Bezirk Melk) anschauen und sich über die 
Tiere informieren. Mehr dazu im Internet 
auf: www.alpaca-austria.com
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VoN oBERKRaiN NaCH tiRol 
WiEsElBURG. Bei dem Konzert wirken 
mit: die Innsbrucker Böhmische, die Jungen 
Original Oberkrainer, die Alpenoberkrainer 
und das Schneiderwirt Trio. Sonntag, 5. April,
16 Uhr, Wieselburg, Messegelände Halle 10. 
Karten: www.vbnoe.at/tickets; www.
oeticket.com; VVK-Stellen mit Oeticket-
anschluss, www.mostviertelevents.at

Fo
to

: W
ol

fg
an

g 
G

af
ril

le
r

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Groß Gerungs: Sportler-Gschnas, Gasthaus
Hirsch, 19.30

Ottenschlag: Gesellschaftsball, Gasthof Ren-
ner, 19.00, Musik: Dirndl Rocker

Pölla: Faschingsgschnas, im Jugendgästehaus
Franzen, 19.00, VA: LJ Pölla

Sallingberg: Feuerwehrball am Faschings-
samstag im Gasthaus Weidenauer, Großnon-
dorf ab 20.00, Musik: "Wald4tel Sound", Ver-
anstalter: FF Großnondorf

Schweiggers: Musikerball, Veranstaltungs-
saal, 20.00, VA: Musikverein Schweiggers

Waldhausen: Maskenball d. JVP Brand, GH
Hagmann, 20.00, Musik: „Die Langschläger“

Zwettl: 57. Rot Kreuz-Ball, Stadthalle, 20.00

Arbesbach: Kinderfasching, Turnsaal NMS,
13.00

Echsenbach: Kinderfasching, im Pfarrheim
Echsenbach, 14.00

Groß Gerungs: Tauschtage des Briefmarken-
sammelvereines Grenzland, Gasthof Hirsch,
09.00 - 11.00

Groß Gerungs: Unterhaltsamer Abend mit
dem "Melodienexpress", Herz-Kreislauf-Zen-
trum, Kreuzberg-Saal, 19.30

Großgöttfritz: Kindermaskenball im Gast-
haus Schrammel in Frankenreith, ab 13.30

Langschlag: Familienmesse mit anschließen-
dem Pfarrkaffee des Elternvereins, Treff-
punkt.Langschlag - (ehem. Kaufhaus Fraber-
ger), 09.30

Pölla: Stelzenschnapsen des Kameradschafts-
bund im GH Kainrath in Altpölla, ab 09.00

Schönbach: Pfarrcafé anschl. nach der Mes-
se, Pfarrhof Schönbach, 09.30

Schwarzenau: Bunter Abend der Landju-
gend, im Pfarrsaal Großhaselbach, 14.30

Schweiggers: Mittelschulparty, Turnsaal der
NMS, 14.00, VA: Elternverein der NMS

Zwettl: Kindermaskenball der ÖAAB Orts-
gruppe Rudmanns und der ÖVP Stift Zwettl,
GH Haider, Rudmanns, 14.00

Groß Gerungs: Knödltanz, Gasthaus Mathe,
Etzen, 18.00

Schwarzenau: Barawaraball im Gasthaus
Döller in Großhaselbach am Abend

Schwarzenau: Würstelparadies und Kaffee-
stube des Dorferneuerungsvereins Großhasel-
bach in Großhaselbach, 11.00

Waldhausen: „Gratis Hea-Supp´n Essen” im
GH Huber, Rappoltschlag, ab 16.00

Waldhausen: „Mahlzeit“im Gasthaus Huber
Rappoltschlag ab 11.30

Arbesbach: Kangatraining, Gemeinschafts-
haus, 09.30 - 10.30

Groß Gerungs: ANTARA-Klassik, Pfarrsaal,
17.30 - 18.30

Groß Gerungs: Faschingsausklang, Wirts-
haus und Delikatessen Hirsch, 11.30

Groß Gerungs: Faschingsausklang mit "On-
ly for you-Erwin aus dem Mühlviertel", Herz-
Kreislauf-Zentrum, Kreuzberg-Saal, 19.00

Großgöttfritz: Bauernschmausessen im
Gasthaus Schrammel in Frankenreith, ab 18.00

Kottes-Purk: Fasching Oldie Nacht mit DJ
Chris, Dorfwirt Purk, 18.00

Martinsberg: YOGA mit Mag. Margit Elsi-
gan, Martinssaal, 19.15

Sallingberg: Faschingsdienstag im Gasthaus
Weidenauer, Großnondorf ab 14.00, lustiger
Nachmittag, Veranstalter: GH Weidenauer

Schwarzenau: Kinderfaschingsparty ab
15.00 und Faschingskehraus am Abend im
Gasthaus Kaminstube Zlabinger

Schweiggers: Faschingsausklang, Wolfgin-
ger Treff, 17.00, VA: Dorfgemeinschaft Klein-
wolfgers

Schweiggers: Faschingsfest der VS, Turnsaal
der NMS, 08.30, VA: Elternverein der VS

Waldhausen: „Faschingsausklang“ im GH
Wagner, Obern. ab 17.00, mit Stockwurstessen

Arbesbach: Yoga am Vormittag, Gemein-
schaftshaus, 08.30

Groß Gerungs: Vortrag "Zu Fuß unterwegs
am Jakobsweg", Herz-Kreislauf-Zentrum,
Kreuzberg-Saal, 20.00

Zwettl: Meeting SAG7 „Hochsensibilität -
Fluch und Segen für die Betroffenen“, Hilfs-
werk Zwettl, 18.00 - 19.30

Zwettl: VR-Brille im Juzz! Auf in eine andere
Dimension!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Arbesbach: Am Anfang war der Urknall,
Pfarrzentrum, 19.30

Rappottenstein: Mutter-Eltern-Beratung,
Mutter-Eltern-Beratungsstelle am Gemeinde-
amt, 08.15

Zwettl: Informationsabend "Die Lügen im
Netz.Erkennen, bewerten, reagieren - aber
wie?", im Bildungshaus Stift Zwettl, 19.00

Zwettl: Jeunesse Märchen für Kindergarten-
kinder „Die Steinsuppe“, Stadtsaal Zwettl,
Hammerweg 2, 09.30–10.30

Zwettl: Senioren-Stammtisch mit Monatsge-
burtstagsfeier der Hausbewohner, Café Marti-
ni, Martini-Platzl 1, 15.00

Zwettl: Treffen der Selbsthilfegruppe für seeli-
sche Gesundheit, Festsaal, Landesklinikum
Zwettl, Propstei 5, 19.00

Zwettl: Vortrag: „Selbsthilfe durch Eigenini-
tiative“, Helga´s Hollerbusch, Landstraße 5,
18.30 - 20.00

Zwettl: VR-Brille im Juzz! Auf in eine andere
Dimension!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Bad Traunstein: Konzert der "Comedian Vo-
calitsts", Veranstaltung der Kulturinitiative Bad
Traunstein, im Turnsaal der Volksschule, 19.30

Pölla: Theateraufführung der LJ Pölla in der
Schlosstaverne Greillenstein, 20.00

Zwettl: Buchpräsentation: „Die Zwettler
Ratsprotokolle“, Stadtamt, Großer Sitzungs-
saal, 19.00

Zwettl: VR-Brille im Juzz! Auf in eine andere
Dimension!, Jugendkulturtreff, 12.00 - 18.00

Rosenau Schloß: Kinofrühstück,
Film "Der Trafikant",
Hotel Die Residenz, So 26. Jänner,
ab 09.30 Frühstücksbuffet und
ab 11.00 startet der Film

Rosenau Schloß: Kinofrühstück,
Film "Der Vorname",
Hotel Die Residenz, So 02. Februar,
ab 09.30 Frühstücksbuffet und
ab 11.00 startet der Film

Rosenau Schloß: Kinofrühstück,
Film „Wir sind Champions“,
Hotel Die Residenz, So 16. Februar,
ab 09.30 Frühstücksbuffet und
ab 11.00 startet der Film

Rosenau Schloß: Kinofrühstück,
Film „Wohne lieber ungewöhnlich“,
Hotel Die Residenz, So 23. Februar,
ab 09.30 Frühstücksbuffet und
ab 11.00 startet der Film

Rosenau Schloß: Kinofrühstück,
Film „Wie ich lernte, bei mir selbst Kind zu
sein“, Hotel Die Residenz, So 09. Februar, ab
09.30 Frühstücksbuffet und ab 11.00 startet
der Film

Zwettl: Filmclub-Film: „Die schönste Zeit un-
seres Lebens“, Kino, 20.00, Mi 19. Februar

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsbera-
tung  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Groß-Gerungs, Langschlag, Weitra,
Unserfrau-Altweitra, Großschönau,
Harbach, St. Martin und Bad Großpert-
holz:
25. und 26. Jänner: Dr. Peter Pinter, Bad
Großpertholz,  02857-2245;
01. und 02. Februar: Dr. Cornelia Schwar-
zenbrunner, Groß Schönau,  02815-20120;
08. und 09. Februar: Dr. Sarmata Szameit,
Langschlag,  02814-80026;
15. und 16. Februar: Dr. Karoline Tauch-
mann, Weitra,  02856-78171;
22. und 23. Februar: MR Dr. Konrad Ernst-
brunner, Groß Gerungs,  02812-8677;

Großgöttfritz, Waldhausen, Escha-
bruck, Wolfsberg, Sallingberg, Grafen-
schlag, Niedernondorf:
25. und 26. Jänner: Dr. Franz Steinkellner,
Niedernondorf,  02826-430;
01. und 02. Februar: Dr. Sieglinde Kainz,
Großgöttfritz,  02875-8366;
08. und 09. Februar: Dr. Florian
Glaßner, Sallingberg,  02877-8318;
15. und 16. Februar: Dr. Franz Steinkellner,
Niedernondorf,  02826-430;
22. und 23. Februar: Dr. Sieglinde Kainz,
Großgöttfritz,  02875-8366;

Kurzfristige Änderungen der
diensthabenden Ärzte erfragen Sie bitte
telefonisch vor Ihrem Arztbesuch oder unter
dem häusärztlichen Notdienst  141

Ottenschlag, Kottes-Purk, Kirchschlag,
Martinsberg, Guttenbrunn, Bärnkopf,
Spielberg:
25. und 26. Jänner: Dr. Angelika
Fichtenberg, Martinsberg,  02874-6446;
01./02. und 08./09. Februar: Dr. Maria Ro-
switha Waldschütz, Ottenschlag,  02872-
7070;
15. und 16. Februar: Dr. Christoph Lernet,
Kottes-Purk,  02873-80000;
22. und 23. Februar: Dr. Angelika Fichten-
berg, Martinsberg,  02874-6446;

Rappottenstein, Arbesbach,
Schönbach, Bad Traunstein:
25. und 26. Jänner: Dr. Harald Sulzberger,
Rappottenstein,  02828-88085;
01. und 02. Februar: Dr. Benedikt Hofbaur,
Arbesbach,  02813-7070;
08. und 09. Februar: Dr. Friedrich
Wagner, Schönbach,  02827-607;
15. und 16. Februar: Dr. Harald Sulzberger,
Rappottenstein,  02828-88085;
22. und 23. Februar: Dr. Benedikt Hofbaur,
Arbesbach,  02813-7070;

Zwettl, Jagenbach, Schweiggers,
Rieggers:
25./26. Jänner und 01./02. und 08./09.
Februarr: Der hausärztliche Dienst ist unter
der Tel.  141 erreichbar;
15. und 16. Februar: Gruppenpraxis für All-
gemeinmedizin Dr. Balutsch - Khosravi OG,
Zwettl,  02822-52969;
22. und 23. Februar: Der hausärztliche
Dienst ist unter der Tel. 141 erreichbar;
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Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Kennen Sie das auch, man macht sich Sorgen, weil man
nicht schlafen kann und vor lauter Sorgen kann man erst
recht nicht schlafen? Auch der nächste Morgen wird äu-
ßerst mühsam, wenn man vor Müdigkeit und Erschöpfung
nicht aus dem Bett kommt. Mit diesem Problem sind Sie
nicht alleine – so geht es vielen.

Die gute Nachricht ist, dass
es neben medikamentöser Be-
handlung durch den Facharzt
auch eine Reihe alternativer
und natürlicher Möglichkeiten
gibt die Schlafqualität zu unter-
stützen. Die Folgen regelmäßi-
ger Schlafprobleme sollte man
jedoch nicht auf die leichte
Schulter nehmen: Neben Mü-
digkeit, Konzentrationsschwie-
rigkeiten und Gereiztheit kön-
nen auch körperliche Folgen
wie beispielsweise Magenpro-
bleme auftreten.

Das können Sie tun
Folgende Tipps sind einfach
umzusetzen und stellen einen
ersten Schritt dar, um wieder
besser zu schlafen:

• Regelmäßigkeit: Wenn Sie
immer zu einer ähnlichen Uhr-
zeit (+/- 30 Minuten) schla-
fen gehen, konditionieren Sie
Ihren Körper und er gewöhnt
sich daran, rechtzeitig müde
zu werden.

• Raumtemperatur: Die beste
Temperatur zumSchlafen liegt
zwischen 15 und 20 Grad, am
besten vorher noch einmal
Frischluft ins Zimmer lassen.

• Vermeiden: Wird man nachts
munter, auf gar keinen Fall
auf die Uhr sehen.

Neuer Ansatz bei akuten
Schlafproblemen
Seit letztem Herbst gibt es
Ein- und Durchschlaf akut von
Dr. Böhm®. Das Innovative an
diesem österreichischen Pro-
dukt besteht darin, dass es in
mehrfacher Weise zu einem
erholsamen Schlaf führt. Ers-
tens entspannt und beruhigt
es durch Xanthohumol, den
Hauptinhaltsstoff aus Hopfen,
und zweitens unterstützt Bal-
drian das Durchschlafen bis in
die frühen Morgenstunden.

Kombiniert werden diese be-
währten Pflanzenextrakte mit
Melatonin. Melatonin ist eine
Substanz, die der Körper na-
türlicherweise ab Einbruch
der Dunkelheit selbst bildet
und so das Einschlafen för-
dert. Mit zunehmendem Alter
produziert der Körper weni-
ger Melatonin und Schlafpro-
bleme können auftreten. Es
ist somit die gut verträgliche
Option für all jene, die auf-
grund der Nebenwirkungen
keine chemischen Schlafmit-
tel nehmen wollen. Ein Dragee
30 Minuten vor dem Schlafen-
gehen unterstützt schnelles
Einschlafen und erholsames
Durchschlafen.

Kennen Sie das auch, man macht sich Sorgen, weil man 

Probleme im Bett

Anzeige

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Ein- und Durchschlaf akut
gültig von 01. bis 29.02.2020 nur in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Dr. Böhm® Ein- und Durchschlaf akut
 nur in teilnehmenden Apotheken.

Nahrungsergänzungsmittel

HEilKUNDE

Hausmittel 
herstellen
BaD tRaUNstEiN. Die diplo-
mierten Praktiker der Traditio-
nellen Europäischen Heilkunde 
TEH® Veronika Lichtenwallner 
und Rudolf Rudolf zeigen die 
einfache Herstellung und Anwen-
dung alter Hausmittel. Teil I ist 
am Dienstag, 11. Februar 2020, 
19 Uhr (Raumsprays, Körper-
sprays, Salben und Cremen) und 
Teil II ist am Dienstag, 18. Feb-
ruar 2020, 19 Uhr (Mein Freund 
der Darm). Der Workshop � ndet 
jeweils im Gasthof zum Wacht-
stein in Bad Traunstein statt. 
Kosten sind freiwillige Spenden 
für einen karitativen Zweck.

01. und 02. Februar:
Dr. med. dent. Veronika Khemiri, Bundesstras-
se 14, 3900 Schwarzenau,  02849-27141;

22. und 23. Februar:
Dr. med. univ. Astrid Hörmann, Zwettler Stras-
se 96, 3920 Groß Gerungs,  02812-8654;

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Apotheke zum schwaren Adler,
Hauptplatz 11,   02822-52458,
01./02. und 15./16. Februar

Kuenringer Apotheke, Weitraer Straße 45,
 02822-53037, 
25. und 26. Jänner
08./09. und 22./23. Februar

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Arbesbach: Regionalmarkt, ehem. GH Klin-
ger, 14.00 - 18.00, Fr 07. Februar

Zwettl: Hofladen am Edelhof, Öffnungszei-
ten: jeden Donnerstag von 13.00 bis 16.00,
ausgenommen Ferien und Feiertage

Dr.med.vet Peter Bruckner, Reinsbach
21, 3804 Alletnsteig, 02824-2342;
Mag.med.vet. Günter Buchegger, Obe-
rer Markt 11, 3631 Ottenschlag, 0664-
5320901;
Mag.med.vet. Matthias und Stamatios
Dourakas, Windhagerstraße 24, 3931
Schweiggers, 02829-8220, www.duovet.at;
Mag.med.vet. Cornelia Enzinger, Kreuz-
berg 400, 3920 Groß Gerungs, 02812-5400,
www.hochlandtierarzt.at,
Mag.med.vet. Barbara Gröblinger, Kes-
selbodengasse 17, 3910 Zwettl, 02822-
34040, www.tierklinik-zwettl.at,
VR Mag.med.vet. Werner Gusenbauer,
Am Fuchsberg 3, 3623 Kottes, 02873-7302;
Mag.med.vet. Gregor Daniel Klima,
3925 Arbesbach 213, 02813-70133, www.tier
arzt-klima.at;
Mag.med.vet. Stefan Leisser, Kesselbo-
dengasse 17, 3910 Zwettl, 02822-34040,
www.tierklinik-zwettl.at;
Mag.med.vet. Josef Lunzer, Bundesstra-
ße 19, 3900 Schwarzenau, 02849-2248;
Mag.med.vet. Harald Mössl, Bundesstra-
ße 19/Tzt. Lunzer, 3900 Schwarzenau, 02849-
84526;
Dr.med.vet. Josef Perner, 3912 Grafen-
schlag 42, 0664-2311891;
Dr.med.vet. Zavar Rabady, Flurgasse 9,
3900 Schwarzenau, 02849-2248;
Dr.med.vet. Christian Rosenmayr, Ge-
rungserstraße 18, 3910 Zwettl, 02822-52314,
www.tierarztpraxis-zwettl.at,
Mag.med.vet. Christoph Scherz, 3623
Heitzels 2, 0650-5668566;
Dr.med.vet. Gottfried Schett, 3664 Oed
21, 02874-6301;
Dr.med.vet. Manfred Schwaiger, 3910
Gr. Globnitz 115, 02823-225;
Dr.med.vet. Johann Weichselbaum,
Kreuzberg 400, 3920 Groß Gerungs,
www.hochlandtierarzt.at;

Beratungsangebot von "Natur im Garten"
in der Region Waldviertel, MO, DI, DO und FR
von 08.00 - 15.00, MI von 09.00 - 17.00
 02742-74333, www.naturimgarten.at

Rauchfrei Telefon der ÖGK:
Mo. - Fr., 10.00 - 18.00, gebührenfrei,
 0800-810013

Zwettl: Mutter-Eltern-Beratung, Hilfswerk, je-
den 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00

Bad Traunstein: Workshop "Alte Hausmit-
tel selber herstellen", Di 11. Februar, Teil 1:
Raumsprays, Körpersprays, Salben und Cre-
meneinfach selber herstellen z. B.: Pechsalbe
oder Kräuterauszüge für den Hausgebrauch,
Gasthof zum Wachtstein, Oberer Markt 11,
19.00

Bad Traunstein: Workshop "Alte Hausmit-
tel selber herstellen", Di 18. Februar, Teil 2:
Mein Freund der Darmdiverse Honig u. Kräuter-
produkte speziell für das Immunsystem z. B.:
OXYMEL - Bitterstoffe, Gasthof zum Wacht-
stein, Oberer Markt 11, 19.00

Ottenschlag: Workshop „Meditatives Ma-
len“, Di 11. Februar, im Lebens.Resort Otten-
schlag, 16.30, Teilnahme ist kostenlos, Dauer
ca. 1 ½ Stunden, Anmeldung bis 10. Februar
unter   02872-20020

Rappottenstein: Workshop "Geistige Ver-
jüngung", NMS Rappottenstein - Fehra Bil-
dungsraum, Fr 07. Februar, 19.00

Zwettl: Erste Hilfe bei Baby- und Kindernotfäl-
len, mit OA Dr. Konstantin Zabakas, Stadtamt
Zwettl, Großer Sitzungssaal, Fr 24. Jänner,
19.00

Zwettl: Seminar „Was braucht der Wald?“,
Landwirtschaftliche Fachschule, Edelhof 1, Sa
25. Jänner, 09.00 - 17.00, Anmeldung  
02272/61157

Zwettl: Kunst Galerie " LISY ART", Galerie in
der Klosterstraße 13, 04. Oktober 2019 - 29.
Mai 2020, immer freitags von 18.00 - 21.00
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3910 Zwettl, Kremser Straße 34
Tel. 02822/52281, service@autohaus-berger.at
www.autohaus-berger.at

Herr Edinger
0664/131 14 96

HerrWaltenberger
0664/449 17 06

Herr Lunzer
0664/887 869 80
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Verkaufsteam!

0€ Anzahlung
inkl. Versicherung
inkl. Garantie
inkl. Service

Der Polo
€ 222,–mtl.1)

Volkswagen Relax Rate

Nähere Infossss uuunnnttteeerrr wwwwwwwww...vvvooolllkkkssswwwaaagggeeennn...aaattt///rrreeelllaaaaaxxx
Alle Preise sind Richtpreise inkl. NoVA und MwSt. 1) Preis zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 52,92 und Bearbeitungskosten € 150,–. Gesamtleassssinnng-
betrag € 11.377,40 Laufzeit 60 Monate, 10.000 km/Jahr, Restwert € 6.286,91, Sollzinssatz 3,5 % var., Effektivzinssatz 4,10 % inkl. Kasko 9,67777 %%%,
GGGGeeeessssaaaammmmttttbbbbeeeettttrrrraaaagggg €€€€ 11113333....111122227777,,,,00002222.... IIIInnnnkkkkllll.... €€€€ 2222....000000000000,,,,– FFFFiiiinnnnaaaannnnzzzziiiieeeerrrruuuunnnnggggssssbbbboooonnnnnuuuussss uuuunnnndddd €€€€ 555500000000,,,,– VVVVeeeerrrrssssiiiicccchhhheeeerrrruuuunnnnggggssssbbbboooonnnnuuuussss bbbbeeeeiiii FFFFiiiinnnnaaaannnnzzzziiiieeeerrrruuuunnnngggg uuuunnnndddd VVVVeeeerrrrssssiiiicccchhhheeeerrrruuuunnnngggg üüüübbbbeeeerrrr ddddiiiieeee PPPPPoooorrrr-
sche Bank Versicherung. € 500,– SERVICE-Bonus bei Abschluss eines „All Inclusive Paketes – Serviceaktion“ über die Porsche Bank. Angebot auf
Basis der Motorisierung: 59 kW/80 PS TSI (AW12GVW4). Restwert Leasing- Angebot der Porsche Bank gültig bis 31.03.2020 (Kaufvertrags-/An-
tragsdatum) oder bis auf Widerruf. Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausg. Sonderkalk. für Flottenkunden und Behörden. Kraftstoffverbrauch: 4,9–7,6
l/100 km. CO2-Emission: 125–171 g/km. Symbolfotos. Stand 01/2020.


